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Allseitige Kunden 
Unmittelbare Kundgebungen 

Anweisungen 
 

an 
 

die 
 

12 

 
1.)  1.) 

 

 
Als 

 

a: pt a1 no ma md kt 

|sun&kalesa,menoj| 
(de facto) individuell Zusammen-Gerufenhabender 
(de facto) individuell Zusammen-Berufenhabender 

(de facto) individuell insgesamt-Einberufenhabender 
 

[A, B, C, R: aS] 

@sug&kalesa,menoj# 
 

  nu ak ma pl 

de. tou.j dw,&deka 
aber die zweie-und zehne 

  zwölfe 
 

a, C, L, Q, X, Y: ak ma pl [C3: 

|avpo&sto,louj|  
|Ab-Gestellten| [die 
|Geschickten|  

|Apo-Stel|  
 

ak fe pl 3 p gn ma] a: 3 p pe 

@maqhta.j auvtou/# |de,dwken| 
Lernenden, seinerseits] |gegeben hat er| 

[Jünger seine],  
 

[A, B, C, C3, R: 3 p a1 kt] a, A, C, C3, R: 3 p pl dt ma 

@e;dwken# auvtoi/j 
[(de facto) gab er] ihnen 

 B = 2 
 

ak fe  ak fe 

du,namin kai. evx&ousi,an 
Vermögen und was aus-dem Sein ist 

Vermögenskraft  aus dem Bereich-des Seins 
Können  Autorität 
Macht  Vollmacht 

Fähigkeit  Erlaubnis 
Dynamik   
B = 1   

 

prp ak aj ak ne pl 

evpi. pa,nta 

auf zu alle 
 

 ak ne pl 

ta. dai&mo,nia 
die einzelnen

2
-Zerteiler

1 

 sich Tummelnden 
 zu Bändigenden 
 öffentlichen Bloßsteller 
 fälschlich Gleichmachenwollenden 

 abtrünnigen Gottwesen 
 Dä-monen 

 

 prp ak 

kai.  
und in Bezug auf 

 

ak fe pl if pr 

no,souj qer&apeu,ein 

Krankheiten Wärme-Ableitung durchzuführen 
 Genesung durchzuführen 
 Heilbehandlungen durchzuführen. 
 Dienstleistungen durchzuführen 
 zu ther-apieren 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Aber nachdem er (de facto)
a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt 

individuell die zwölf zusammengerufen hatte, 
gab er ihnen Vollmacht und Autorität auf all die Dämonen zu“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Aber nachdem er (de facto)
a
 individuell (im weiteren Zeitverlauf)

pt 

die zwölf Apostel zusammengerufen hatte, 
gab er ihnen Vollmacht und Autorität auf all die Dämonen zu“ 

1
aL, 3. Korrektor Codex Ephraemi schreibt: 

„Aber nachdem er (de facto)
a
 individuell (im weiteren Zeitverlauf)

pt 

seine 
d
 zwölf Lernenden zusammengerufen hatte, 

gab er ihnen Vollmacht und Autorität auf all die Dämonen zu“ 

 
Anweisungen 

 
an 

 
die 

 
12 

 
 

1
Aber 

 
1
nachdem 

 
1
er 

 
1
(de facto)

a 

 
1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt 

 

1
individuell 

 
1
die 

 
1
zwölf 

 
1
Apostel 

 
1
zusammengerufen 

 
1
hatte, 

 
1
hat 

 
1
er 

 
1
ihnen 

 
1
Vollmacht 

 
1
und 

 
1
Autorität 

 
1
auf 

 
1
all 

 
1
die 

 
1
Dämonen 

 
1
zu 

 
1
gegeben 

 
und 

 
in 

 
Bezug 

 
auf 

 
Krankheiten 

 
Heilbehandlungen 

 
durchzuführen. 

 
Mat 10.5-15 
Mar 6.7-13 

(Luk 10.1-12) 
 

31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.1 
Luk 6.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.1 
Mar 3.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 4.23 
Joh 14.12 
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2.)  2.) 
 3 p a1 ig 

kai. avp&e,steilen 
Und (jetzt) ab-stellte er 

 (jetzt) schickte er 
 (jetzt) als Apo-stel abstellte er 
 (jetzt) als Apo-stel schickte er 

 
3 p pl ak ma  

auvtou.j  
sie, {um} 

 
if pr  

khru,ssein th.n 
zu herolden die 

als Herold auszurufen die 
zu predigen die 

 die 
 die 
 die 
 das 
 das 
 die 

 
ak fe  

basilei,an tou/ 
voranschreitene Mannschaft des 

den Fortschritt bestimmende Mannschaft  
auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft  

Regentschaft  
Regierung  

Königsherrschaft  
Königreich  
Königtum  

basisgebende Mannschaft  

 
gn ma  

qeou/ kai. 
Einsetzers und 
Absetzers  

Schauenden  
Gottes,  

 
 if pr md/ps 

 iva/sqai 
{um} individuell zu heilen 

 
if pr md/ps dp (Vorgang) bei ps 

  
geheilt zu werden in Bezug auf 

 
a, A, D, L, X, Y: aj ak ma pl 

|tou.j av&sqenei/j| 
|die Kraft

2
-losen

1
|
 

 |Un-Gestählten 
 |Schwachen| 

 
[C, W, Q, R: pt pr ak ma pl] 

@tou.j @av&sqenou/ntaj# 
[die sich als un-kräftig Zeigenden] 

 [sich als un-kräftig Darstellenden] 
 [sich als un-kräftig Erweisenden] 
 [sich als un-gestählt Zeigenden] 
 [sich als un-gestählt Darstellenden] 
 [sich als un-gestählt Erweisenden] 
 [sich als Schwacher Zeigenden] 
 [sich als schwach Darstellenden] 
 [sich als schwach Erweisenden], 

 

 

Und 

er 

schickte 

sie 

(jetzt)
a
, 

{um} 

die 

Königsherrschaft 

des 

Gottes 

zu 

predigen 

1
und 

1
{um} 

1
individuell 

1
die 

1
Schwachen 

1
zu 

1
heilen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 2.44 
Mat 3.2 
Mat 4.17 

 
Mat 4.23 

 
Luk 8.1 

 
 
 

Apg 28.31 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 9.34+49 
 
 

 
1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„und 

{um} 

individuell 

zu 

heilen,“ 

 

1
aL, 

Codex Ephraemi, 

Codex Washingtonianus, 

Codex Koridethi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„und 

{um} 

individuell 

die 

sich 

als 

schwach 

Erweisenden 

zu 

heilen,“ 
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3.)  3.) 
 3 p a2 ig prp ak 

kai. ei=pen pro.j 
und (jetzt) sagte er zu 

 
3 p pl ak ma  

auvtou,j  
sie : 

ihnen  
 

pna ak ne 2 p pl pr i! prp ak 

mh&d&e.n ai;rete eivj 
Nicht-aber-eines hochhebet ihr hinein in 

  
h
für 

 
 ak fe  

th.n o`do,n  
den Weg !: 

 
[A, B, C, C3, R]  a, a1, B, C, C3: 

 mh,&te  
[Um] nicht-außerdem |einen 

 weder |eine 
 

ak fe [A, R: ak fe pl] 

|r`a,bdon|  @r̀a,bdouj# 
Stab| [die Stäbe] 
Rute|  [Ruten] 

 
  ak fe 

mh,&te  ph,ran 
nicht-außerdem ein Krüppelartiges 

noch einen Faltsack, 
 einen Reisesack 
 einen Bettelsack 

 
  ak ma 

mh,&te  a;rton 
nicht-außerdem ein zeitlich Angepaßtes 

noch  Fitmachendes 

  Gewürztes 
  Jetziges 
  Brot, 
  Zurechtgemachtes 

 
a, a1 [A, B, C, C3, R] 

|mh&de.| @mh,&te# 
|nicht-aber auch| [nicht-außerdem] 

 [weder] 
 

 ak ne 

 avrgu,rion 
ein weiß Glänzendes 
ein Silbernes 
ein Silberstück 
ein Silbergeldstück 
ein Silberling 

 
 [A, C3, R: prp ak] 

mh,&te Îavna.Ð 
nicht-außerdem [je] 

noch  
 

nu ak ma pl ak ma pl 

du,o citw/naj 
zweie Leibröcke 

 Chitons 
 

[a1: 2 p pl pr i!] [A, B, C, C3, R: if pr] 

@e;cete @e;cein# 
[haben sollt ihr] [zu haben] 

 
a, A, C, C3, B, R [a1] 

  
|.| [!] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Um weder Stäbe noch einen Faltsack, noch Brot, 
weder Silbernes noch je zwei Leibröcke zu haben.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Um weder einen Stab noch einen Faltsack, noch Brot, 
weder Silbernes noch zwei Leibröcke zu haben.“ 

1
aL, 3. Korrektor Codex Ephraemi schreibt: 

„Um weder einen Stab noch einen Faltsack, noch Brot, 
weder Silbernes noch je zwei Leibröcke zu haben.“ 

 

und 

er 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihnen: 

Hebet 

aber 

nicht 

eines 

h
für 

den 

Weg 

hoch!: 

1
Weder 

1
einen 

1
Stab 

1
noch 

1
einen 

1
Faltsack, 

1
noch 

1
Brot, 

1
aber 

1
auch 

1
nicht 

1
Silbernes 

1
noch 

1
zwei 

1
Leibröcke. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 22.35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 4.34 
 

 
1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 
schreiben: 

„Weder 
einen 
Stab 
noch 
einen 

Faltsack, 
noch 
Brot, 
aber 
auch 
nicht 

Silbernes, 
noch 
zwei 

Leibröcke 
sollt 
ihr 

haben!“ 
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4.)  4.) 
 

kai. 
Und 

 
prp ak pna ak fe 

eivj h]n 
hinein in welches 

h
in welches 
 welchen 
 welches 

 
 ak fe 

a'n oivki,an 

gleichsam Wohnliche 
in diesem Fall Bewohnte 

 Wohnsitz 
 Haus 

 
2 p pl a2 kj dp kt 

eivs&e,lqhte 
(de facto) hinein-kommen solltet / würdet / könnt ihr, 

 
 a: 2 p pl a1 i! kt 

evkei/ |mei,nate| 
dort |(de facto) bleibet ihr| 

 |(de facto) ausharret ihr| 
 |(de facto) verharret ihr| 
 |(de facto) wartet ihr| 

 
[A, B, C, R: 2 p pl pr i!]  

@me,nete# kai. 
[bleibet ihr], und 

[ausharret ihr]  
[verharret ihr]  

[wartet ihr]  
 

av  

evkei/&qen  
dort-sitzig anschließend 
von dort  

 
2 p pl pr i! md/ps 2 p pl pr i! md/ps (Zustand) 

evx&e,rcesqe  
individuell heraus-kommet ihr zum Heraus-Kommen veranlaßt seid ihr 

 
2 p pl pr i! md/ps (Vorgang)  

  
zum Heraus-Kommen veranlaßt werdet ihr ! 

 

 

Und 

h
in 

welches 

Haus 

ihr 

(de facto)
a
 

gleichsam 

hineinkommen 

solltet, 

1
dort 

1
bleibet 

1
(de facto)

a
, 

und 

kommet 

anschließend 

von 

dort 

individuell 

heraus! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 16.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL: 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(pr statt a): 

„dort 

bleibet,“ 
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5.)  5.) 
 pna no ma   

kai. o[s&oi a'n mh. 
Und welche-diese gleichsam nicht 

 so viele, wie in diesem Fall  
 

3 p pl pr kj md/ps dp 

de,cwntai 
individuell empfangen sollten sie 

individuell in Empfang nehmen sollten sie 
 

3 p pl pr kj md/ps dp (Zustand / Vorgang) 

 
zum Empfangen veranlaßt sein / werden sollten sie 

zum in Empfangnehmen veranlaßt sein / werden sollten sie 
 

2 p pl ak {i!} 

ùma/j  
euch, werdet ihr 

 

pt pr no ma pl md/ps{i!} pt pr no ma pl md/ps {i!} (Zustand) 

evx&erco,menoi  
individuell Heraus-Kommende zum Heraus-Kommen Veranlaßtseiende 

 

pt pr no ma pl md/ps {i!} (Vorgang) a, a2: prp gn 

 |evk| 
zum Heraus-Kommen Veranlaßtwerdende |aus| 

 

[A, B, C, C3, R: prp gn]  

@avpo.# th/j 
[von] der 

 

gn fe pn gn fe 

po,lewj evkei,nhj 
Vieligen dortigen, 

aus vielen Bestehenden jener 
Stadt,  

 

 

 
{!} 

 

[A, C3, R]  ak ma 

@kai.# to.n koni&orto.n 

[Und] die Staub-Entstehung 
 den entstehenden

2
-Staub

1 

 den vogelartigen
2
-Flugstaub

1
 

 

prp gn  gn ma pl 3 p pl gn 

avpo. tw/n podw/n ùmw/n 

von den Füßen, eurerseits 
   euren, 

 

a, a2, B, C, C3: 3 p pl pr i! 

|avpo&tina,ssete| 
|ab-schüttelt ihr| 

|von-euch schüttelt ihr| 
 

[A, R: 3 p pl a1 i! kt] 

@avpo&tina,xate# 
[(de facto) ab-schüttelt ihr] 

[(de facto) von-euch schüttelt ihr] 
 

prp ak  

eivj  
hinein in das 

h
zu dem 

 

ak ne a: 3 p pl dt ma 

martu,rion |auvtoi/j| 
Zeugnis |ihnen| 

Märtyrium  
 

[a2, A, B, C, C3, R: prp ak 3 p pl ak ma] 

@evpV auvtou,j# 
[auf zu sie]. 

 

 

 
! 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 
„werdet solche, die (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 individuell aus der dortigen Stadt herauskommen{!} 

Und schüttelt (de facto)
a
 den entstehenden Staub von euren 

d
 Füßen ab, 

h
zum Zeugnis auf sie zu!“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 
„werdet solche, die (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 individuell aus der dortigen Stadt herauskommen{!} 

Schüttelt den entstehenden Staub von euren 
d
 Füßen ab, 

h
zum Zeugnis auf sie zu!“ 

1
aL, 3. Korrektor Codex Ephraemi schreibt: 
„werdet solche, die (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 individuell aus der dortigen Stadt herauskommen{!} 

Und schüttelt den entstehenden Staub von euren 
d
 Füßen ab, 

h
zum Zeugnis auf sie zu!“ 

 

Und 

soviele, 

wie 

euch 

individuell 

gleichsam 

nicht 

empfangen 

sollten, 

1
werdet 

1
solche, 

1
die 

1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 

1
individuell 

1
aus 

1
der 

1
dortigen 

1
Stadt 

1
herauskommen{!} 

1
Schüttelt 

1
den 

1
entstehenden 

1
Staub 

1
aus 

1
euren 

d
 Füßen 

1
ab, 

1
ihnen 

1h
zum 

1
Zeugnis! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 13.51 
Apg 18.6 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
schreibt: 

„werdet 

solche, 

die 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

individuell 

aus 

der 

dortigen 

Stadt 

herauskommen{!} 

Schüttelt 

den 

entstehenden 

Staub 

aus 

euren 
d
 Füßen 

ab, 

h
zum 

Zeugnis 

auf 

sie 

zu!“ 
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6.)  6.) 
 

 
Als 

 

 pt pr no ma pl md/ps 

 evx&erco,menoi 
waren sie individuell Heraus-Kommende 

 

pt pr no ma pl md/ps (Zustand) pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

  
zum Heraus-Kommen Veranlaßtseiende zum Heraus-Kommen Veranlaßtwerdende 

 

 3 p pl ipe md/ps dp 

de. di&h,rconto 
aber individuell durch-kamen sie 

 

3 p pl ipe md/ps dp (Vorgang) a: prp ak 

 |kata.| 
zum Durch-Kommen veranlaßt wurden sie |gemäße| 

 |jeweilige| 
 

[A, B, C, R: prp ak]  

@kata. ta.j# 
[gemäß den] 

[jeweiligen die] 
 

ak fe pl  

kw,&maj  
nicht

2
-Verwehrten

1 
wurden sie 

Dörfer  
 

pt pr no ma pl md/ps 

euv&aggelizo,menoi 
selbst das Wohl-Kündende 

selbst das Wohl-Verkündende 
selbst frohe-Botschaft Verkündende 

selbst Ev-angelium Verkündende 
 

pt pr no ma pl md/ps (Zustand) 

 
zum Wohl-Künden Veranlaßtseiende 

zum Wohl-Verkünden Veranlaßtseiende 
zum frohe-Botschaftverkünden Veranlaßtseiende 

zum Ev-angeliumverkünden Veranlaßtseiende 
 

pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

 
zum Wohl-Künden Veranlaßtwerdende 

zum Wohl-Verkünden Veranlaßtwerdende 
zum frohe-Botschaftverkünden Veranlaßtwerdende 

zum Ev-angeliumverkünden Veranlaßtwerdende 
 

  

kai.  
und wurden sie 

 

pt pr no ma pl av 

qer&apeu,ontej panta&cou/ 
Wärme-Ableitende gebiets allen-Krumigen 
Genesenmachende überall. 
Heilbehandelnende  
Bedienstleistende  

Ther-apierende  
 

 

Als 

sie 

aber 

individuell 

Herauskommende 

waren, 

1
kamen 

1
sie 

1
individuell 

1
durch 

1
jeweilige 

1
Dörfer, 

wobei 

sie 

selbst 

frohe 

Botschaft 

Verkündende 

wurden 

und 

überall 

Genesenmachende 

wurden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.1+2 
Mar 6.14-29 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„kamen 

sie 

individuell 

durch 

die 

jeweiligen 

Dörfer,“ 
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   Eintauchers 
Der Tod des Täufers 

   Baptisten 
 

7.)  7.) 

3 p a1 ig 

h;kousen 
(Jetzt) hörte er 

 

 

de. 
aber 

 

 

 
der 

 

no ma 

~Hrw,|dhj 
Heroische 

Heldenhafte 

Herodes, 
 

[a1, (A, B, C, C3, ) R: 

@o` 
[der 

 

no ma] 

tetr$a%&a,rchj# 
Vierfach-Anfängliche] 

[Vier-Fürst,] 
[Tetr-Arch] 

 

 

ta. 
die 

 

a, a1, B, C, C3, R: pt pr ak ne pl md/ps dp 

|gino,mena| 
|individuell Werdenden 

|individuell Geschehenden 
|sich Entwickelnden 

 

pt pr ak ne pl md/ps dp (Zustand) 

 
zum Werden Veranlaßtseienden 

zum Geschehen Veranlaßtseienden 
zum sich Entwickeln Veranlaßtseienden 

 

pt pr ak ne pl md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Werden Veranlaßtwerdenden| 

zum Geschehen Veranlaßtwerdenden| 
zum sich Entwickeln Veranlaßtwerdenden| 

 

[A: pt a2 ak ne pl md dp kt] 

@geno,mena# 
[(de facto) individuell Gewordenseienden] 
[(de facto) individuell Geschehenseienden] 

[(de facto) sich Entwickelthabenden] 
 

 

 
Dinge 

 

[A, C3, R: prp gn 

@ùpV 
[von her 

[von 
 

3 p gn ma] 

auvtou/# 
seiner] 

ihm] 
 

aj ak ne pl 

pa,nta 

alle, 
 

 

kai. 
und 

 

3 p ipe 

di&h&po,rei 
sich durch und durch

1
-in Gang

3
-losigkeit

2
 befand er 

sich durch und durch-in Verlegenheit befand er, 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Es hörte (jetzt)
a
 aber Herodes, der Vierfürst, 

all die (de facto)
a
 individuell von ihm geschehenseienden Dinge,“ 

1
aL, 3. Korrektor Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Es hörte (jetzt)
a
 aber Herodes, der Vierfürst, 

 all die individuell von ihm geschehenden Dinge,“ 

 

Der 

Tod 

des 

Täufers 

 

1
Es 

1
hörte 

1
(jetzt)

a
 

1
aber 

1
Herodes 

1
all 

1
die 

1
individuell 

1
geschehenden 

1
Dinge, 

und 

er 

befand 

sich 

durch 

und 

durch 

in 

Verlegenheit, 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.1-12 
Mar 6.14-29 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 3.1 
1 v Ztr - 39 nZtr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Woher 

hat 

der 

1. Korrektor 

diese 

Information? 

 
Mat 14.1 

 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

Codex Vaticanus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„Aber 

Herodes, 

der 

Vierfürst, 

hörte 

(jetzt)
a
 

all 

die 

individuell 

geschehenden 

Dinge,“ 
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prp ak ak ne  

dia. to.  
wegen das weil 

 des,  
 

if pr md/ps bei md 

le,gesqai  
individuell zu worten gepflegt wurde es 

individuell die Worte zu gebrauchen  
individuell zu sagen  

 

if pr md/ps (Zustand) if pr md/ps (Vorgang) 

  
zum Worten veranlaßt zu sein zum Worten veranlaßt zu werden 

zum Wortegebrauchen veranlaßt zu sein zum Wortegebrauchen veranlaßt zu werden 
zum Sagen veranlaßt zu sein zum Sagen veranlaßt zu werden 

 

bei ps: prp gn 

 ùpo, 
bekannt war es von her 

 von 
 

pn gn ma pl   

tinwn o[ti  
irgendwelchen daß der 

ir
einigen,   

 

hebrÜ: no ma a, a1, B, C: 3 p a1 kt 

VIw&a,nnhj |hvge,rqh| 
des Werdenmachenden-Gnaden |(de facto) erweckt wurde er| 

JHWHs-Gnaden |(de facto) wachgemacht wurde er| 
Jo-hannes, |(de facto) aufgerichtet wurde er| 

 

[A, R: 3 p pe md/ps 3 p pe md/ps (Vorgang)] 

@evgh,gertai#  
[sich erwecken lassen hat er erweckt worden ist er] 

[sich wachmachen lassen hat er wachgemacht worden ist er] 
[sich aufrichten lassen hat er aufgerichtet worden ist er] 

 

prp gn aj gn ma pl 

evk nekrw/n 

aus Erstorbenen, 
 Gestorbenen 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„daß Johannes sich aus Erstorbenen erwecken lassen hat,“ 
 

8.)  8.) 

prp gn pn gn ma pl  

ùpo, tinwn de. 
von her irgendwelchen aber, 

von 
ir
einigen,  

 

  

o[ti  
daß der 

 

(a) hebrÜ: no ma 

Hl&$e%i,aj 
mein

2
-Einzüngiger

1
-ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-einer Lehrender

1
 ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-Gott

1
-ist JaH

3 

El-i-as, 
 

3 p a1 ps kt 

evfa,nh 
(de facto) erscheinengemacht wurde er 

(de facto) in Erscheinung gebracht wurde er 
(de facto) offenbargemacht wurde er 

 

prp gn aj gn ma pl  

 a;llwn de. 
von anderen aber, 

 

 no ma a, B, C: aj no ma 

o[ti pro&fh,thj |tij| 
daß Voraus-Erklärer |irgend| 

 Pro-Phet, |
ir
ein| 

 

[A, R: nu no ma]   

@ei-j#  tw/n 
[ein], einer der 

 

aj gn ma pl 3 p a2 kt 

avrcai,wn avn&e,sth 

anfänglichen, (de facto) hinauf-erstanden ist er 
ursprünglichen (de facto) auf-erstanden ist er. 

den Beginn bildenden (de facto) auf-gestanden ist er 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (Zahlwort statt Eigenschaftswort): 

„daß ein Prophet,“ 

 

deswegen, 

weil 

von 

ir
einigen 

individuell 

zu 

sagen 

gepflegt 

wurde, 

1
daß 

1
Johannes 

1
(de facto)

a
 

1
aus 

1
Erstorbenen 

1
erweckt 

1
wurde, 

 

von 

ir
einigen 

aber, 

daß 

Elias 

(de facto)
a
 

in 

Erscheinung 

gebracht 

wurde, 

von 

anderen 

aber, 

1
daß 

1ir
ein 

1
Prophet, 

einer 

der 

anfänglichen, 

(de facto)
a
 

auferstanden 

ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.14 
Mar 8.27 
Luk 9.19 

 
 
 
 
 
 
 

Mar 6.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mal 3.23 
 
 
 
 
 

Mat 16.14 
Mar 8.28 
Luk 9.19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.11 
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9.)  9.) 
[A, R] 3 p a2 ig 

@kai.# ei=pen 
[Und] (Jetzt) sagte er 

 
a, B, C, C2 a, A, C, C2, R 

|de.|  
|aber| |der| 

 
[B] no ma  

Îo`Ð ~Hrw,|dhj  
[der] Heroische : 

 Heldenhafte  
 Herodes  

 
 hebrÜ: ak ma 

 VIw&a,nnhn 
Den des Werdenmachenden-Gnaden 

 JHWHs-Gnaden 
 Jo-hannes, 

 
1 p no 1 p a1 kt 

evgw. avp&ekefa,lisa 
ich, (de facto) ent-haupten lassen habe ich. 

 
pn no ma  3 p pr pna no ma 

ti,j de, evstin ou-toj 
Wer aber ist er dieser 

 
prp gn pn gn ma [A, C2, R: 1 p no] 

peri. ou- @evgw.# 
betreffs welchen [ich,] 

betreffend   

 
1 p pr aj ak ne pl   

avkou,w toi&au/ta   
höre ich die-diese Dinge ? 

 solche   
 

 3 p ipe 

kai. evzh,tei 
Und suchte er, 

 
if a2 ig 3 p ak ma 

ivdei/n auvto,n 

(jetzt) zu gewahren ihn. 
(jetzt) wahrzunehmen  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und es sagte (jetzt)
a
 Herodes: 

Den Johannes habe ich, ja ich, (de facto)
a
 enthaupten lassen. 

Wer aber ist dieser, welchen betreffend ich, ja ich, solche Dinge höre?“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Es sagte (jetzt)
a
 aber der Herodes: 

Den Johannes habe ich, ja ich, (de facto)
a
 enthaupten lassen. 

Wer aber ist dieser, welchen betreffend ich solche Dinge höre?“ 
1
aL, 2. Korrektor Codex Ephraemi schreibt: 

„Es sagte (jetzt)
a
 aber Herodes: 

Den Johannes habe ich, ja ich, (de facto)
a
 enthaupten lassen. 

Wer aber ist dieser, welchen betreffend ich, ja ich, solche Dinge höre?“ 

 

1
Es 

1
sagte 

1
(jetzt)

a 

1
aber 

1
Herodes: 

1
Johannes 

1
habe 

1
ich, 

1
ja 

1
ich, 

1
(de facto)

a
 

1
enthaupten 

1
lassen. 

1
Wer 

1
aber 

1
ist 

1
dieser, 

1
welchen 

1
betreffend 

1
ich 

1
solche 

1
Dinge 

1
höre? 

Und 

er 

suchte, 

ihn 

(jetzt)
a
 

wahrzunehmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 23.8 
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Speisung der Fünftausend 

 
10.)  10.) 

  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma pl kt 

ùpo&stre,yantej 
(de facto) unterwegs-Gewendethabende 

(de facto) Zurück-Gekehrtseiende 

 
 no ma pl 

oi ̀ avpo,&stoloi 
die Ab-Gestellten 

 Geschickten 
 Apo-Stel 

 
3 p pl a1 md dp ig 

di&hgh,santo 

(jetzt) individuell durchweg das Ziel vor Augen-führten sie 
(jetzt) individuell durchweg das Zwischenziel vor Augen-führten sie 

(jetzt) individuell durchweg den Weg der-Zielzuführung beachteten sie 
(jetzt) individuell durch die Geschehnisse hindurch-leiteten sie 

(jetzt) individuell durchgehend-die Geschehnisse herleiteten sie 
(jetzt) individuell durchweg-die Geschehnisse einstuften sie 

(jetzt) individuell durchgehend-die Geschehnisse einstuften sie 
(jetzt) individuell berichteten sie 

(jetzt) individuell vergegenwärtigten sie 
(jetzt) individuell erzählten sie 

 
3 p dt ma 

auvtw/ 
ihm, 

 
a, a1: pna ak ne pl a 

|a]|  

|welche| |sie| 

 
[A, B, C, R: pna ak ne pl]  

@o[s&a#  
[welche-diese] Dinge 
[so viele, wie]  

 
a: 3 p a1 kt [a1, A, B, C, R: 3 p pl a1 kt] 

|evpoi,hsen| @evpoi,hsan# 
|(de facto) tun lassen hatte er| [(de facto) getan hatten sie] 

|(de facto) machen lassen hatte er| [(de facto) machen hatten sie] 

 
[A: pna ak ne pl 

@kai. o[s&a 
[und welche-diese 

 [so viele, wie] 

 
 3 p pl a1 kt] 

 evdi,daxan# 
Dinge (de facto) gelehrt hatten sie]. 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„welche Dinge sie (de facto)
a
 getan hatten.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„so viele Dinge, wie sie (de facto)
a
 getan hatten 

und so viele Dinge, wie sie (de facto)
a
 gelehrt hatten.“ 

1
aL, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„so viele Dinge, wie sie (de facto)
a
 getan hatten.“ 

 
Speisung 

 
der 

 
Fünftausend 

 
 

Und 

 
als 

 
sie 

 
(de facto)

a 

 
(allmählich)

pt 

 
zurückgekehrt 

 
waren, 

 
berichteten 

 
ihm 

 
die 

 
Apostel 

 
(jetzt)

a 

 

individuell, 

 
1
welche 

 
1
Dinge 

 
1
er 

 
1
sie 

 
1
(de facto)

a 

 
1
tun 

 
1
lassen 

 
1
hatte. 

 

 
 
 
 
 
 

Mat 14.13-21 
Mar 6.30-44 
Joh 6.1-14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 10.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 6.30 
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kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma ig 

para&labw.n 
(jetzt) beiseite-Genommenhabender 

(jetzt) unmittelbar-zu sich Genommenhabender 
(jetzt) unmittelbar-Ergriffenhabender 

 
3 p pl ak ma 3 p a1 ig 

auvtou.j ùp&ecw,rhsen 

sie, (jetzt) sich zurückziehend-Raum gab er 
 (jetzt) zurück-wich er 

 
prp ak aj ak ma 

katV ivdi,an 

bezüglich eigenem 
für sich allein 

 
prp ak a, MS 1241: ak ma  

eivj  |to,pon  

hinein in |einen Ort, einen 
h
in |eine Stätte, eine 

 
aj ak ma [a2, B: ak fe 

e;rhmon|  po,lin 
verödeten,| [eine Vielige 

wüstenähnliche|  [aus vielen Bestehende] 
  [Stadt], 

 
 pt pr ak fe md/ps 

 kaloume,nhn 
eine sich Rufenlassende 

 [sich Berufenlassende 
 [sich Einladenlassende 

 
pt pr ak fe md/ps (Zustand) pt pr ak fe md/ps (Zustand) 

  
Gerufenseiende Gerufenwerdende 
Berufenseiende Berufenwerdende] 

Eingeladenseiende Eingeladenwerdende] 

 
vo [a2: aS] 

 @Bhq sai?da,# 
du  

 
[B: hebrÜ: vo fe (NÜ)] 

@Bhq&sai?da, $Bhq&sai?&da,%# 
Haus-des Bejagens (Haus-des Bejagens-des Rechtswaltenden)] 
[Haus-der Erjagung (Haus-der Erjagung-des Herrseienden)] 

[Bed-Saida (Bed-Sai-da)]. 

 
[A, C, R: ak ma  aj ak ma 

 @to,pon  e;rhmon 

[einen Vorort, einen verödeten, 

[eine Vorstätte, eine wüstenähnliche], 

 
 gn fe  

 po,lewj  
[einer Vieligen einer 

 [aus vielen Bestehenden]  
 [Stadt],  

 
pt pr gn fe md/ps pt pr gn fe md/ps (Zustand) 

kaloume,nhj  
sich Rufenlassenden Gerufenseienden 

[sich Berufenlassenden Berufenseienden 
[sich Einladenlassenden Eingeladenseienden 

 
pt pr gn fe md/ps (Zustand) vo 

  
Gerufenwerdenden du 
Berufenwerdenden]  

Eingeladenwerdenden]  

 
hebrÜ: vo fe (NÜ)] 

Bhq&sai?da, $Bhq&sai?&da,%# 
Haus-des Bejagens (Haus-des Bejagens-des Rechtswaltenden)] 
[Haus-der Erjagung (Haus-der Erjagung-des Herrseienden)] 

[Bed-Saida (Bed-Sai-da)]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„wich er (jetzt)
a
 für sich allein 

h
in einen verödeten Vorort einer Stadt, 

einer, die (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 >>>du Bethsaida<<< gerufen ist.“ 

 

Und 

nachdem 

er 

sie 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

unmittelbar 

zu 

sich 

genommen 

hatte, 

1
wich 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
für 

1
sich 

1
allein 

1
zurück 

1h
in 

1
einen 

1
verödeten 

1
Ort. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.1 
Mar 6.7 
Luk 9.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 1.35 
Luk 4.42 

 
Mar 1.45 
Luk 5.16 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„wich 

er 

(jetzt)
a 

für 

sich 

allein 

h
in 

eine 

Stadt, 

eine, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

>>>du Bethsaida<<< 

gerufen 

ist.“ 
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11.)  11.) 
  

oi ̀ de. 
Die aber 

 
no ma pl  

o;cloi  
Belästigenden als 

Mengen  
Volksmengen,  

 
 pt a2 no ma pl ig 

 gno,ntej 
dies (jetzt) Gewußthabende 

 (jetzt) zur Kenntnisgenommenhabende 
 (jetzt) Erkannthabende 
 (jetzt) Anerkannthabende 

 
3 p pl a1 kt 

hv&kolou,&qhsan 

(de facto) sich gleichverhaltend-anleimend-setzten sie 
(de facto) sich gleichverhaltend-anhaftend-setzten sie 

(de facto) nachfolgten sie 
(de facto) begleiteten sie 
(de facto) anhingen sie 

 
3 p dt ma 

auvtw/| 
ihm 
ihm 
ihm. 
ihn 
ihm 

 

 

Aber 

nachdem 

die 

Volksmengen 

dies 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

zur 

Kenntnis 

genommen 

hatten, 

folgten 

sie 

ihm 

(de facto)
a
 

nach. 
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kai.  
Und als 

 
a, B, C: pt a1 no ma md dp ig 

|avpo&dexa,menoj| 
|(jetzt) individuell vom-Empfänger aus erwünscht Aufgenommenhabender| 
|(jetzt) individuell vom-Empfänger aus freundlich Aufgenommenhabender| 

|(jetzt) individuell entsprechend-Empfangenhabender| 
|(jetzt) individuell Willkommengeheißenhabender| 

 
[A, R: pt a1 no ma md dp ig] 

@dexa,menoj# 
[(jetzt) individuell Empfangenhabender] 

[(jetzt) individuell in Empfang Genommenhabender] 
 

3 p pl ak ma a: 3 p a1 ig 

auvtou.j |evla,lhsen| 
sie, |(jetzt) sprach er| 

 
[A, B, C, R: 3 p ipe]  

@evla,lei#  
[sprach er] zu 

 
3 p pl dt ma prp gn 

auvtoi/j peri. 
ihnen betreffs 

 
 gn fe 

th/j basilei,aj 
der voranschreitene Mannschaft 
der den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
der auf Veranlassung aufgestiegenen Mannschaft 
der Regentschaft 
der Regierung 
der Königsherrschaft 
des Königreiches 
des Königtums 
der basisgebenden Mannschaft 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes, 

 
 ak ma pl 

kai. tou.j 
und die 

 
 ak fe 

 crei,an 

das Brauchen 
den Bedarf 
das Bedürfnis 

 
pt pr ak ma pl  

e;contaj  
Habenden der 

 
gn fe a, A, B, R: 3 p ipe md/ps dp 

qer&apei,aj |iva/to| 
Wärme-ableitung |individuell heilte er| 

Genesung  
Heilbehandlung  
Dienstleistung  

Ther-apie  
 

3 p ipe md/ps dp (Vorgang) [C: 3 p a1 md dp ig] 

 @iva,sato# 
zum Heilen veranlaßt wurde er [(jetzt) individuell heilte er]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (ipe statt a): 

„Und nachdem er sie (jetzt)
a
 individuell (allmählich)

pt
 empfangen hatte, 

sprach er zu ihnen betreffs der Königsherrschaft des Gottes, 
und die Bedarf der Genesung Habenden heilte er individuell.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (ipe statt a): 

„Und nachdem er sie (jetzt)
a
 individuell (allmählich)

pt
 willkommen geheißen hatte, 

sprach er zu ihnen betreffs der Königsherrschaft des Gottes, 
und die Bedarf der Genesung Habenden heilte er individuell.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt (ipe statt a): 

„Und nachdem er sie (jetzt)
a
 individuell (allmählich)

pt
 willkommen geheißen hatte, 

sprach er zu ihnen betreffs der Königsherrschaft des Gottes, 
und die Bedarf der Genesung Habenden heilte er (jetzt)

a
 individuell.“ 

 

1
Und 

 
1
nachdem 

 
1
er 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
individuell 

 
1
willkommen 

 
1
geheißen 

 
1
hatte, 

 
1
sprach 

 
1
er 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
zu 

 
1
ihnen 

 
1
betreffs 

 
1
der 

 
1
Königsherrschaft 

 
1
des 

 
1
Gottes, 

 
1
und 

 
1
die 

 
1
Bedarf 

 
1
der 

 
1
Genesung 

 
1
Habenden 

 
1
heilte 

 
1
er 

 
1
individuell. 
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12.)  12.) 
a a, a2, A, C, R: 

 |h̀ 
|Als| |der 

 
 [B: av] 

de.| @h;dh# 
aber| [Schon 

 [Bereits] 

 
 no fe 

 h`me,ra 
der] Tag 

 
a a: 3 p pl a1 md dp ig 

 |h;rxanto| 
|endete er| |(jetzt) individuell anfingen sie| 

 |(jetzt) individuell begannen sie| 

 
[a2, A, B, C, R: 3 p a1 md ig] a: if pr 

@h;rxato# |kli,nein| 

[(jetzt) individuell anfing er] |sich zu Ruhe zu neigen| 
[(jetzt) individuell begann er] |zu lagern| 

 
[a2, A, B, C, R: if pr]  

@kli,nein#  
[sich zu neigen]. Als 

[zu lagern]  

 
pt a2 no ma pl dp ig 

pros&elqo,ntej 
(jetzt) Herzu-Gekommenseiende 

(jetzt) sich wie Pros-Elyten Verhaltenhabende 

 
  

de. oi ̀
aber die 

 
nu no ma pl a, a2, A, B, C: 3 p pl a2 ig 

dw,&deka |ei=pon| 

zweie-und zehne (jetzt) sagten sie 
zwölfe  

 
[R: 3 p pl a1 ig]  

@ei=pan#  
 zu 

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm : 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Aber der Tag fing (jetzt)
a
 individuell an, sich zu neigen.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Schon fing (jetzt)
a
 individuell der Tag an, sich zu neigen.“ 

 

1
Als 

1
aber 

1
der 

1
Tag 

1
endete, 

1
fingen 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
an, 

1
sich 

1
zu 

1
Ruhe 

1
zu 

1
neigen. 

Nachdem 

aber 

die 

zwölf 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

herzugekommen 

waren, 

sagten 

sie 

(jetzt)
a
 

zu 

ihm: 
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3 p a1 i! ig a, A, B, C, R: 

avpo,&luson |to.n 
(Jetzt) Ent-löse du |die 
(Jetzt) Freilasse du  

 
ak ma [a2, P 075: 

o;clon| @tou.j 
Belästigende [die 

|Menge|  
|Volksmenge|  

 
ak ma pl]  

o;clouj#  
Belästigenden] !, 

[Mengen]  
[Volksmengen]  

 
  

i[na  
auf daß als 

 
pt a1 no ma pl ps ig (Vorgang + Zustand) 

poreuqe,ntej 
(jetzt) zum Gehen Veranlaßtworden(seiend)e 

 
prp ak ak fe pl 

eivj ta.j 
hinein in die 

h
in  

 
av ak fe pl 

ku,klw| kw,&maj 
im Umkreis seienden nicht

1
-Verwehrten

1 

 Dörfer 

 
 [A, C, R] 

kai. @tou/j# 
und [die] 

 
ak ma pl 3 p pl a1 kj kt 

avgrou.j kata&lu,swsin 
Umherführländer (de facto) sich herab-lösen könnten sie 

Felder (de facto) ausspannen könnten sie 
Feldorte,  

wilden Orte  
Ackerländer  

 
 3 p pl a2 kj kt 

kai. eu[rwsin 
und (de facto) finden könnten sie 

 
ak ma  

evpi&sitismo,n o[ti 
allgebiets-Getreidehaltiges da 
allgebiets-Getreidespeise,  
allgebiets-Beköstigendes  

Proviant  

 
 prp dt 

w-&de evn 
das-aber in 

hier  

 
 aj dt ma 

 evrh,mw| 
einem verödeten 
einer wüstenähnlichen 

 
dt ma 1 p pl pr 

to,pw| evsme,n 

Ort sind wir. 
Stätte  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Papyrus 075 schreiben: 

„Lasse die Volksmengen (jetzt)
a
 frei!, 

auf daß sie, 
wenn sie (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 zum Gehen 

h
in die im Umkreis seienden Dörfer 

und Feldorte veranlaßt worden sind,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Lasse die Volksmenge (jetzt)
a
 frei!, 

auf daß sie, 
wenn sie (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 zum Gehen 

h
in die im Umkreis seienden Dörfer 

und die Feldorte veranlaßt worden sind,“ 

 
1
Lasse 

 
1
die 

 
1
Volksmenge 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
frei!, 

 
1
auf 

 
1
daß 

 
1
sie, 

 
1
wenn 

 
1
sie 
 

1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
zum 

 
1
Gehen 

 
1h

in 
 

1
die 

 
1
im 
 

1
Umkreis 

 
1
seienden 

 
1
Dörfer 

 
1
und 

 
1
Feldorte 

 
1
veranlaßt 

 
1
worden 

 
1
sind, 

 

sie 
 

sich 
 

(de facto)
a 

 

ausspannen 
 

könnten 
 

und 
 

sie 
 

(de facto)
a 

 

allgebiets 
 

Getreidespeise 
 

finden 
 

können, 
 

da 
 

wir 
 

hier 
 

in 
 

einem 
 

verödeten 
 

Ort 
 

sind. 
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13.)  13.) 
3 p a2 ig 

ei=pen 
(Jetzt) sagte er 

 

 

de. 
aber 

 

a, a2, C: 3 p pl dt ma 

|auvtoi/j| 
|ihnen| 

 

[A, B, R: prp ak 

@pro.j 
[zu 

 

3 p pl ak ma] 

auvtou,j# 
sie] 

[ihnen] 
 

 

 
: 
 

3 p a2 i! ig 

do,te 
(Jetzt) gebet ihr 

 

3 p pl dt ma 

auvtoi/j 
ihnen 

 

2 p pl no 

ùmei/j 
ihr 

 

if a2 kt 

fagei/n 

(de facto) zu essen 
 

 

 
! 
 

no ma pl 

oi ̀
Die 

 

 

 
Angesprochenen 

 

 

de. 
aber 

 

a, a2, B, C: 3 p pl a1 ig 

|ei=pan| 
(jetzt) sagten sie 

 

[A, R: 3 p pl a2 ig] 

@ei=pon# 
 

 

 
: 

 

 

1
Er 

1
aber 

1
sagte 

1
ihnen 

1
(jetzt)

a
: 

Gebet 

ihr 

(jetzt)
a
 

ihnen 

(de facto)
a
 

zu 

essen! 

Die 

Angesprochenen 

aber 

sagten 

(jetzt)
a
: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.32 
Mar 8.4 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Er 

aber 

sagte 

(jetzt)
a 

zu 

ihnen:“ 
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 3 p pl pr 1 p pl dt 

ouvk eivsi.n h`mi/n 

Nicht zu eigen sind sie uns 
 

a: aj ak ne pl kp [a2, A, B, C, R: aj ak ne kp] 

|plei/onej| @plei/on 
|mehrere,| [mehr 

 
cj]  

h'#  
als] allein 

 einzig 
 nur 

 
a, B: no ma pl nu no ma pl 

|a;rtoi pe,nte| 
|zeitlich Angepaßte fünfe| 

|Fitmachende|  
|Gewürzte|  

|Jetzige|  
|Brote|  

|Zurechtgemachte|  
B = 2 B = 1 

 
[a2, A, R: nu no ma pl [C: nu no ma pl] 

@pe,nte# @ep̀ta,# 
[fünfe] [siebene] 

 
[a2, A, C, R: no ma pl]  

@a;rtoi# kai. 
[zeitlich Angepaßte] und 

[Fitmachende]  
[Gewürzte]  
[Jetzige]  
[Brote]  

[Zurechtgemachte]  
 

a, a2, A, B, C: no ma pl nu no ma pl 

ivc&qu,ej du,o 

als Spur-Gesetzte zweie, 
Fische,  
R = 2 R = 1 

 
   

eiv mh,&ti  
wenn nicht-irgend als 

 
pt a1 no ma pl ps kt 

poreuqe,ntej 
(de facto) zum Gehen Veranlaßtworden(seiend)e 

 
1 p pl no 

h`mei/j 
wir, 

 
1 p pl a1 kj ig 

avgora,swmen 

(jetzt) abhandeln würden / sollten wir 
(jetzt) ermarkten würden / sollten wir 

(jetzt) auf dem Markt erwerben würden / sollten wir 
(jetzt) kaufen würden / sollten wir 

(jetzt) erkaufen würden / sollten wir 
 

prp ak aj ak ma  

eivj pa,nta to.n 
hinein in all das 

h
für   

 
ak ma pn ak ma ak ne pl 

lao.n tou/ton brw,mata 

Gleichsprachige dieses, Speisen. 
Volk,   

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Uns sind nicht mehr als nur fünf Brote und zwei Fische zu eigen,“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Uns sind nicht mehr als nur sieben Brote und zwei Fische zu eigen,“ 

 

1
Uns 

1
sind 

1
nicht 

1
mehrere 

1
zu 

1
eigen, 

1
nur 

1
fünf 

1
Brote 

1
und 

1
zwei 

1
Fische, 

wenn 

nicht 

irgend, 

nachdem 

wir 

(de facto)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

zum 

Gehen 

veranlaßt 

worden 

sind, 

wir, 

ja 

wir, 

h
für 

all 

das 

dieses 

Volk 

(jetzt)
a
 

Speisen 

kaufen 

würden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 Mos 11.13 
4 Mos 11.21+22 
2 Kön 4.42-44 
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14.)  14.) 
3 p pl ipe a, L [a2, A, B, C, R] 

h=san |de.| @ga.r# 
Waren sie |aber| [denn] 

 
 no ma pl 

w`s&ei. a;ndrej 
wie-wenn Männer, 
wie-etwa  

 
nu no ma pl 3 p a2 ig 

penta&kis&ci,lioi ei=pen 
fünf-mal-tausende (Jetzt) sagte er 

fünf-tausende.  
 

 prp ak  

de. pro.j tou.j 
aber zu den 

 
ak ma pl 3 p gn ma  

maqhta.j auvtou/  
Lernenden, seinerseits : 

Jüngern seinen  
 

2 p pl a1 i! ig 3 p pl ak ma 

kata&kli,nate auvtou.j 
(Jetzt) herab-neigen lasset ihr sie 
(Jetzt) herab-lagern lasset ihr  
(Jetzt) nieder-lagern lasset ihr  

 
 ak fe pl 

 klisi,aj 
als sich neigende Gruppen 

 Lagergruppen 
 

 a, B, C, L 

 w`s&ei. 
zu wie-wenn 
 wie-etwa 

 
prp ak nu ak ma pl  

avna. penth,&konta  
je fünf-zige ! 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Denn es waren etwa wie fünftausend Männer. 
Er aber sagte (jetzt)

a
 zu seinen 

d
 Lernenden: 

Lasset sie (jetzt)
a
 als Lagergruppen zu etwa wie je fünfzig herablagern!“ 

2
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („etwa wie“ fehlt): 

„Denn es waren etwa wie fünftausend Männer. 
Er aber sagte (jetzt)

a
 zu seinen 

d
 Lernenden: 

Lasset sie (jetzt)
a
 als Lagergruppen zu je fünfzig herablagern!“ 

 
15.)  15.) 

 3 p pl a1 kt 

kai. evpoi,hsan 
Und (de facto) taten sie 

 (de facto) machten sie 

 
 av  

 ou[twj kai. 
es auf diese Weise und 
 also  
 so  

 
a, B, C: 3 p pl a1 kt [A, R: 3 p pl a1 kt] 

|kat&e,klinan @avn&e,klinan# 
|(de facto) herab-neigen ließen sie [(de facto) herauf-neigen ließen sie] 
|(de facto) herab-lagern ließen sie| [(de facto) herauf-lagern ließen sie] 
|(de facto) nieder-lagern ließen sie| [(de facto) wieder-lagern ließen sie] 

 [(de facto) lagern
hf

 ließen sie] 
 

a, L, N, E: aj ak ma pl [A, B, C, R: aj ak ma pl] 

|pa,ntaj| @a[&pantaj# 
|alle| [welche-alle] 

 [allesamt]. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„und sie ließen allesamt (de facto)
a
 herauflagern.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„und sie ließen allesamt (de facto)
a
 herablagern.“ 

 

1
Es 

1
waren 

1
aber 

1
etwa 

1
wie 

1
fünftausend 

1
Männer. 

1
Er 

1
aber 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
seinen 

d
 Lernenden: 

1
Lasset 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
als 

1
Lagergruppen 

1
zu 

1
etwa 

1
wie 

1
je 

1
fünfzig 

1
herablagern! 

 

Und 

sie 

taten 

es 

(de facto)
a
 

auf 

diese 

Weise, 

1
und 

1
sie 

1
ließen 

1
alle 

1
(de facto)

a
 

1
herablagern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.35 
Mar 8.6 

(1 Kor 14.40) 
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16.)  16.) 
 pt a2 no ma ig 

 labw.n 
Als (jetzt) Genommenhabender 

 
  nu ak ma pl 

de. tou.j pe,nte 
aber die fünfe 

 
ak ma pl   

a;rtouj kai. tou.j 
zeitlich Angepaßten und die 

Fitmachenden   
Gewürzten   

Jetzigen   
Brote   

Zurechtgemachten   
 

nu ak ma pl ak ma pl  

du,o ivcqu,aj  
zweie Fische, als 

 
pt a1 no ma kt 

avna&ble,yaj 
(de facto) hinauf-Geblickthabender 
(de facto) wieder-Geblickthabender 

(de facto) die Fähigkeit zum Hinauf-Blicken Gehabthabender 
(de facto) den Blick

2
-nach oben

1
 Gerichtethabender 

 
prp ak  ak ma [A: aS] 

eivj to.n ouvr&ano.n @huv&lo,ghsen# 
hinein in den sichtbar-Oberen  

h
in  Himmel  

h
in Richtung auf    

 
a, B, C, P 075:3 p a1 ig prp ak 

|euv&lo,ghsen|  
(jetzt) Wohl-Beworten hatte er in Bezug auf 

(jetzt) wohlwollendes-Wort
1
 hatte er in Bezug auf 

(jetzt) Erwägung
2
-zum Wohl

1
 hatte er

 
in Bezug auf 

(jetzt) Erwählung
2
-zum Wohl

1
 hatte er in Bezug auf 

(jetzt) Berechnung
2
-zum Wohl

1
 hatte er in Bezug auf 

(jetzt) wohlwollende-Zusage gab er in Bezug auf 
(jetzt) Logik

2
-zum Wohl hatte er in Bezug auf 

(jetzt) segnete er - 
 

a [A, B, C, R, P 075: 3 p pl ak ma] 

 @auvtou.j# 
|sie| [sie], 

 
 3 p a1 ig 

kai. kat&e,klasen 
und (jetzt) allbezüglich-brach er 

 (jetzt) jeweils-brach er 
 (jetzt) allbezüglich-abzweigte er 
 (jetzt) jeweils-abzweigte er 

 
  3 p ipe  

 kai. evdi,dou  
sie und gab er sie 

 
 dt ma pl  a, B, C, P 075: 

toi/j maqhtai/j   
den Lernenden, um |sie 

 Jüngern   
 

if a2 ig [A, R: if a2 ps ig] 

|para&qei/nai| @para&tiqe,nai# 
(jetzt) neben-zu setzen| [(jetzt) neben-gesetzt zu werden] 

|(jetzt) unmittelbar-vorzusetzen| [(jetzt) unmittelbar-vorgesetzt zu werden] 
|(jetzt) anzubefehlen| [(jetzt) anbefohlen zu werden] 

 
 dt ma 

tw/| o;clw| 
der Belästigende 

 Menge 
 Volksmenge. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„nachdem er (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 hinauf 

h
in Richtung auf den Himmel geblickt hatte, 

segnete er sie (jetzt)
a
, und er brach sie (jetzt)

a
 jeweils, und er gab sie den Lernenden, 

um der Volksmenge (jetzt)
a
 unmittelbar vorzugesetzt zu werden.“ 

1
aL, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Papyrus 075 schreiben: 

„nachdem er (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 hinauf 

h
in Richtung auf den Himmel geblickt hatte, 

segnete er sie (jetzt)
a
, und er brach sie (jetzt)

a
 jeweils, und er gab sie den Lernenden, 

um sie der Volksmenge (jetzt)
a
 unmittelbar vorzusetzen.“ 

 
Aber 

 

als 
 

er 
 

(jetzt)
a 

 

(allmählich)
pt 

 

die 
 

fünf 
 

Brote 
 

und 
 

die 
 

zwei 
 

Fische 
 

genommen 
 

hatte, 
 

nachdem 
 

er 
 

(de facto)
a 

 

(allmählich)
pt 

 

hinauf 
 

h
in 
 

Richtung 
 

auf 
 

den 
 

Himmel 
 

geblickt 
 

hatte, 
 

1
segnete 

 
1
er 
 

1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
und 

 
1
er 
 

1
brach 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
jeweils, 

 
1
und 

 
1
er 
 

1
gab 

 
1
sie 

 
1
den 

 
1
Lernenden, 

 
1
um 

 
1
sie 

 
1
der 

 
1
Volksmenge 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
unmittelbar 

 
1
vorzusetzen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 27.35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 7.34 
 
 
 
 
 

1 Sam 9.13 
Mat 15.36 
Mar 8.6 

 
Joh 11.42 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.26 
Mar 14.22 
Luk 22.19 

 
Luk 24.30 
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17.)  16.) 
 3 p pl a2 ig 

kai. e;fagon 
Und (jetzt) aßen sie, 

 
 3 p pl a1 kt 

kai. evcorta,sqhsan 

und (de facto) gesättigt wurden sie 

 
aj ak ma pl  

pa,ntej kai. 
alle. Und 

 
3 p pl a1 ps ig ak ne 

h;rqh to. 
(jetzt) wegenthoben wurde es das 

(jetzt) emporgehoben wurde es  

 
pt pr ak ne a, D: gn ne pl 

perisseu/on |tw/n| 

um und um Übrigbleibende |der| 
über das Maß hinaus Übrigbleibende  

als Überfluß Übrigbleibende  

 
[A, B, C, R: 3 p pl dt ma]  

@auvtoi/j#  
[ihnen der] 

 
gn ne pl  

klasma,twn  
Abgebrochenen : 
Abgezweigten  

Brocken  

 
nu no ma pl no ma pl 

dw,&deka kofi,noi 
Zweie-und zehne Lastbehälter 

Zwölfe Erleichternde 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und das ihnen als Überfluß übrigbleibende der Brocken wurde (jetzt)
a
 emporgehoben:“ 

 

Und 

sie 

aßen 

(jetzt)
a
, 

und 

alle 

wurden 

(de facto)
a
 

gesättigt. 

1
Und 

1
das 

1
als 

1
Überfluß 

1
übrigbleibende 

1
der 

1
Brocken 

1
wurde 

1
(jetzt)

a
 

1
emporgehoben: 

Zwölf 

Lastbehälter. 

 
 
 
 
 
 

2 Kön 4.44 
1 Sam 9.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.37 
Mar 8.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kön 4.43 
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   Felsigen 
Das Bezeugen des Petrus 

 
18.)  18.) 

 3 p a2 md dp ig 

kai. evge,neto 
Und (jetzt) individuell wurde es 

 (jetzt) individuell geschah es 
 (jetzt) sich entwickelte es 

 
prp dt [a1: prp dt  dt ma] 

evn @evn  @to,pw|# 
infolge von [in irgend Ort] 

  [
ir
einer Stätte] 

 
   if pr 

tw/|   ei=nai 
dem, weil bestimmt war es zu sein 

 
prp ak 3 p ak ma  

 auvto.n  
hinein in ihn als 

h
für   

 
pt pr ak ma md/ps dp 

pros&euco,menon 

individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-Habender 
individuell zum HERRN hin-Wünschender 

individuell Betender 

 
pt pr ak ma md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben Veranlaßtseiender 

zum HERRN hin-Wünschen Veranlaßtseiender 
zum Beten Veranlaßtseiender 

 
pt pr ak ma md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben Veranlaßtwerdender 

zum HERRN hin-Wünschen Veranlaßtwerdender 
zum Beten Veranlaßtwerdender 

 
[a2: prp dt  dt ma] 

@evn  to,pw|# 
[in irgend Ort] 

 [
ir
einer Stätte] 

 
prp ak aj ak fe pl  

kata. mo,naj  
gemäß alleine, daß 
jeweils   

 
a, a1, a2, A, C, R, P 075: 3 p pl ipe 

|sun&h/san| 
|zusammen mit-waren sie| 

 
[B: 3 p pl a1 ig] 

@sun&h,nthsan# 
[(jetzt) zusammentreffend-aus dem Anstatt kamen sie] 

[(jetzt) zusammentreffend-begegneten sie] 
[(jetzt) begegneten

zs
 sie]

 

 
3 p dt ma  no ma pl 

auvtw/| oi ̀ maqhtai, 
ihm die Lernenden, 

  Jünger 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Und es geschah (jetzt)
a
 individuell in 

ir
einem Ort infolge von dem, 

weil es 
h
für ihn bestimmt war, 

als individuell Betender jeweils alleine zu sein, 
daß die Lernenden mit ihm zusammen waren,“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Und es geschah (jetzt)
a
 individuell infolge von dem, 

weil es 
h
für ihn bestimmt war, 

als individuell Betender jeweils in 
ir
einem Ort alleine zu sein, 

daß die Lernenden mit ihm zusammen waren,“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und es geschah (jetzt)
a
 individuell infolge von dem, 

weil es 
h
für ihn bestimmt war, 

als individuell Betender jeweils alleine zu sein, 
daß die Lernenden ihm (jetzt)

a
 zusammentreffend begegneten,“ 

 

Das 

 
Bezeugen 

 
des 

 
Petrus 

 
 

1
Und 

 
1
es 

 
1
geschah 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
individuell 

 
1
infolge 

 
1
von 

 
1
dem, 

 
1
weil 

 
1
es 

 
1h

für 

 
1
ihn 

 
1
bestimmt 

 
1
war, 

 
1
als 

 
1
individuell 

 
1
Betender 

 
1
jeweils 

 
1
alleine 

 
1
zu 

 
1
sein, 

 
1
daß 

 
1
die 

 
1
Lernenden 

 
1
mit 

 
1
ihm 

 
1
zusammen 

 
1
waren, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.13-17 
Mar 8.27-9.1 
Joh 6.67-71 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 11.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mar 1.45) 
Luk 5.16 

 
Luk 11.1 
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kai. 
und 

 

3 p a1 ig 

evp&hr&w,thsen 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchte er 

(jetzt) allgebiets-Fließendes-erbat er 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-forderte er 

(jetzt) allgebiets-Rede-erbat er
 

(jetzt) allgebiets-Rede-forderte er
 

(jetzt) befragte er 
 

3 p pl ak ma a: 

auvtou.j o ̀

sie der 
 

hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j  
Er macht Werden-bedeutet Rettung als 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

pt pr no ma  

le,gwn  
Wortender : 

die Worte Gebrauchender  
Sagender  

 

pna ak ma [a2, C, R, P 075] 

ti,na  
Wen [wohl], 

 

 prp ak 

  
was hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 in Bezug auf 
 

1 p ak [a2, C, R, P 075: 3 p pl pr] 

me @le,gousin# 
mich [worten sie] 

 [die Worte gebrauchen sie] 
 [sagen sie] 

 

 no ma pl 

oi ̀ o;cloi 
die Belästigenden 

 |Mengen| 
 |Volksmengen| 

 

a, B: 3 p pl pr 

 |le,gousin| 
|wohl worten sie| 

 |die Worte gebrauchen sie| 
 |sagen sie| 

 

[A: 3 p pl pr  

@le,gousin oi ̀
[worten sie die 

[die Worte gebrauchen sie]  
[sagen sie]  

 

no ma pl] 1 p pr 

a;n&qr&wpoi#  
Hinauf-Gewandt-Eraugenden] darstelle ich 

[empor-ragend-Augenden]  
[Hinauf-Gedrehten]  

[Mannes-Augen]  
[Antlitze

2
-der Männer

1
]
 

 
[Angesichter

2
-der Männer

1
]
 

 
[Menschen]  

[Leute]  
 

if pr  

ei=nai  
zu sein, ? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„und er befragte sie (jetzt)
a
, indem er (wie folgt)

pt
 die Worte gebrauchte: 

Wen wohl, was sagen in Bezug auf mich die Menschen, stelle ich dar zu sein?“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„und er befragte sie (jetzt)
a
, indem er (wie folgt)

pt
 die Worte gebrauchte: 

Wen, was in Bezug auf mich die Volksmengen wohl sagen, stelle ich dar zu sein?“ 

 

1
und 

1
es 

1
befragte 

1
sie 

1
(jetzt)

a 

1
der 

1
Jesus, 

1
indem 

1
er 

1
(wie folgt)

pt
 

1
die 

1
Worte 

1
gebrauchte: 

1
Wen, 

1
was 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
mich 

1
die 

1
Volksmengen 

1
wohl 

1
sagen, 

1
stelle 

1
ich 

1
dar 

1
zu 

1
sein? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 12.34 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.13 
Mar 8.27 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 
Codex Ephraemi, 
Textus Receptus 

und 
Papyrus 075 
schreiben: 

„und 
er 

befragte 
sie 

(jetzt)
a
, 

indem 
er 

(wie folgt)
pt

 
die 

Worte 
gebrauchte: 

Wen 
wohl, 

was 
sagen 

in 
Bezug 

auf 
mich 
die 

Volksmengen, 
stelle 
ich 
dar 
zu 

sein?“ 
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19.)  19.) 
no ma pl  

oi ̀  
Die Angesprochenen 

 
  

de.  
aber als 

 
pt a1 no ma pl ps ig 

avpo&kriqe,ntej 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)e 

(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)e 

 
a, B, R: 3 p pl a2 ig [A, C: 3 p pl a1 ig] 

|ei=pon| @ei=pan# 
|(jetzt) sagten sie|  

 
 

 
: 

 
 hebrÜ: ak ma 

 VIw&a,nnhn 
Den des Werdenmachenden-Gnaden 

 JHWHs-Gnaden 
 Jo-hannes, 

 
 ak ma 

 baptisth,n 

den Eintaucher 
 Täufer, 
 Baptisten 

 
aj no ma pl  

a;lloi de. 
andere aber 

 
 

 
: 

 
 

 
Den 

 
hebrÜ: ak ma 

VHl&i,&an 
mein

2
-Einzüngiger

1
-ist der Werdenmachende

3
 

mein
2
-einer Lehrender

1
-ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-Gott

1
-ist JaH

3
 

El-i-as, 

 
aj no ma pl  

a;lloi de. 
andere aber, 

 
 

o[ti 
daß 

: 

 
no ma aj no ma 

pro&fh,thj tij 
Voraus-Erklärer irgend 

Pro-Phet, 
ir
ein, 

 
  

 tw/n 
einer der 

 
aj gn ma pl 3 p a2 kt 

avrcai,wn avn&e,sth 

anfänglichen, (de facto) hinauf-erstanden ist  er 
ursprünglichen (de facto) auf-erstanden ist  er. 

Beginn bildenden (de facto) auf-gestanden ist er. 
 

 
Die 

 
Angesprochenen 

 
aber, 

 
die 

 
(jetzt)

a 

 
(in der Folge)

pt 

 
zur 

 
Antwort 

 
veranlaßt 

 
worden 

 
waren, 

 
sagten 

 
(jetzt)

a
: 

 
Johannes, 

 
den 

 
Täufer, 

 
andere 

 
aber: 

 
Elias, 

 
andere 

 
aber, 

 
daß 

 
(de facto)

a 

 
ir
ein 

 
Prophet, 

 
einer 

 
der 

 
anfänglichen, 

 
auferstanden 

 
ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.2 
Mar 6.14+15 

Luk 9.7-9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.10 
Mar 9.11 

 
Joh 1.21+25 
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20.)  20.) 
3 p a2 ig  

ei=pen de. 
(Jetzt) sagte er aber 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
 

 
: 
 

2 p pl no  

ùmei/j de. 
Ihr aber, 

 
pna ak ma  

ti,na  
wen, was 

 
prp ak 1 p ak 2 p pl pr 

 me le,gete 
in Bezug auf mich wortet ihr 

hinein in  die Worte gebraucht ihr 
h
in Richtung auf  sagt ihr 

 
1 p pr if pr 

 ei=nai 
darstelle ich zu sein 

 
 

 
? 
 

a, B, C: no ma  

 |Pe,troj de.| 
|Der Felsige aber, 

 |Petrus|  
 

 [A, R: 

  
als| [Als] 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er 
 

[A, R:  

@de. o ̀
[aber, der 

 
no ma] 3 p a1 kp 

Pe,troj# ei=pen 
Felsige] (alles überschauend) sagte er 
[Petrus]  

 
 

 
: 
 

 ak ma 

to.n cristo.n 
Den sich als Brauchbar Erweisenden 

 Brauchbargemachten 
 Bedarfsgerechten 
 Gemilderten 
 Gesalbten 
 Bestrichenen 
 Christus, 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 GOTTES. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Aber der Petrus,“ 

 

Er 

aber 

sagte 

(jetzt)
a 

zu 

ihnen: 

Ihr 

aber, 

wen, 

was 

sagt 

ihr 

in 

Bezug 

auf 

mich, 

stelle 

ich 

dar 

zu 

sein? 

1
Petrus 

1
aber, 

der 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

zur 

Antwort 

veranlaßt 

worden 

war, 

sagte 

*(alles überschauend)
a
: 

Den 

Christus 

des 

GOTTES. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.63 
Mar 14.61 
Luk 22.67 

 

*Mat 16.17 

 
Joh 1.41+49 

Joh 4.25 
 

Joh 6.69 
 

Joh 10.24 
Joh 11.27 
Joh 20.31 
1 Joh 4.15 
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21.)  21.) 
no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 
  

de.  
aber, als 

 
pt a1 no ma ig 

evpi&timh,saj 
(jetzt) daraufhin-Bewertethabender 

(jetzt) ein Werturteil
2
-darauf

1
 Abgegebenhabender 

(jetzt) eine Verwarnung Ausgesprochenhabender 
 

3 p pl dt ma 

auvtoi/j 
ihnen 

 
3 p a1 kt 

par&h,ggeilen 

(de facto) seinerseits-Kunde gab er 
(de facto) unmittelbar-Kunde gab er 

(de facto) Anweisung gab er 

 
 

 
ihnen, 

 
pna dt ma a, A, B, C: if pr 

mh&d&eni. |le,gein| 
nicht-aber-einem |zu worten| 

 |als Wort zu gebrauchen| 
 |zu sagen| 

 
[R: if a2 ig] pna ak ne 

@eivpei/n# tou/to 

[(jetzt) zu sagen] dies, 

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„dies (jetzt)
a
 nicht aber einem zu sagen.“ 

 
Erste Leidensankündigung 

 
22.)  22.) 

 pt a2 no ma ig 

 eivpw.n 
als (jetzt) Gesagthabender 

 
 

o[ti 
daß 

: 
 

[a2, A, B, C, R, P 075: 3 p pr ips] 

@dei/# 
[verbindlich bedeutet es] 

[stattfinden muß es] 
 

prp ak  

 to.n 
hinein in den 

h
in Richtung auf  

h
für  

 
ak ma  

ui`o.n tou/ 
Sohn des 

 
gn ma a: 3 p pr ips 

avn&qr&w,pou |dei/| 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden |verbindlich bedeutet es|, 

empor-ragend-Augenden |stattfinden muß es| 
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Auges  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Menschen  
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi, Textus Receptus und Paprus 075 schreiben (Wortreihenfolge): 

„Es bedeutet 
h
für den Sohn des Menschen verbindlich,“ 

 

Der 

Angesprochene 

aber, 

gab 

ihnen, 

nachdem 

er 

ihnen 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

eine 

Verwarnung 

ausgesprochen 

hatte, 

(de facto)
a
 

Anweisung, 

1
dies 

1
nicht 

1
aber 

1
einem 

1
zu 

1
sagen, 

 

Erste 

Leidensankündigung 

 

wobei 

er 

(jetzt)
a
 

gesagt 

hatte: 

1h
Für 

1
den 

1
Sohn 

1
des 

1
Menschen 

1
bedeutet 

1
es 

1
verbindlich, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.4 
Mar 1.43 
Luk 5.14 

 
 

Mat 16.21-23 
Mar 8.31-33 

 
Mat 17.22+23 
Mar 9.30-32 
Luk 9.43-45 

 
Mat 20.17-19 
Mar 10.32-34 
Luk 18.31-34 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.45+46 
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aj ak ne pl  

polla.  
viele Dinge 

 
if pr  

paqei/n kai. 
zu leiden und 

 
if a1 ps kt 

avpo&dokimasqh/nai 
(de facto) nach Meinungsbildung

2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 zu werden 

(de facto) als unbewährt Erklärten
2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 zu werden 

(de facto) als Unbewährten
2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 zu werden 

(de facto) als nicht prüfenswert
2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 zu werden 

(de facto) trotz bestandener Prüfung-abgelehnt
1
 o. abgewiesen

1
 zu werden 

(de facto) zurückgewiesen zu werden 

 
prp gn  

avpo. tw/n 

von den 

 
aj gn ma pl  

pr&es&bute,rwn kai. 
Vor-Hinein-Schreitenden und 

Vortritt Habenden,-bei dem Hinein-Schreiten  
Vor-Rangigen  

Gemeindeältesten  
 

 gn ma pl 

 avrc&iere,wn 
den Anfangs-Geweihten 

 Ranganfangs-Priestern 
 Hohenpriestern 

 
  

kai.  
und den 

 
gn ma pl  

grammate,wn kai. 
Schriftkennern und 
Schriftkundigen  
Schriftgelehrten  

 
if a1 ps kt 

avpo&ktanqh/nai 
(de facto) weg-geschafft zu werden 

(de facto) hinweg-umgebracht zu werden 
(de facto) entschlossen-umgebracht zu werden 

(de facto) 
vn

umgebracht zu werden 
 

 prp dt 

kai.  
und in 

 
 nu dt fe 

th/| tri,th| 
dem dritten 

 
a, A, B, C, R: dt fe [P 075] 

|h`me,ra||  
|Tag| [Tag] 

 
a, B, R, P 075: if a1 ps kt [A, C: if a2 kt] 

|evgerqh/nai| @avna&sth/nai# 
|(de facto) {auf}erweckt zu werden| [(de facto) hinauf-zuerstehen] 
|(de facto) wachgemacht zu werden| [(de facto) auf-zuerstehen]. 
|(de facto) aufgerichtet zu werden|  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Ephraemi schreiben: 

„und in dem dritten Tag (de facto)
a
 aufzuerstehen.“ 

1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„und in dem dritten Tag (de facto)
a
 {auf}erweckt zu werden.“ 

 

viele 

Dinge 

zu 

leiden 

und 

(de facto)
a
 

trotz 

bestandener 

Prüfung 

von 

den 

Gemeindeältesten 

und 

den 

Hohenpriestern 

und 

den 

Schriftgelehrten 

abgewiesen 

zu 

werden 

und 

(de facto)
a
 

vn
umgebracht 

zu 

werden 

1
und 

1
in 

1
dem 

1
dritten 

1
Tag 

1
(de facto)

a
 

1
{auf}erweckt 

1
zu 

1
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 17.25 
Luk 24.26+46 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 2.4 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.42 
Mar 12.10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.1-4 
Mar 14.1 
Luk 22.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 2.19-21 
 

1 Kor 15.4 
 

Mat 12.40 
Luk 11.30 

 
Mat 28.6 
Mar 16.6 
Luk 24.6 
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Bedingungen 

 
des sich gleichverhaltend anleimend Setzens 
des sich gleichverhaltend anhaftend Setzens 
der Nachfolge 
des Begleitens 
des Anhangens 

- 
Konsequenzen 

 
23.)  23.) 

3 p ipe  prp ak 

e;legen de. pro.j 
Wortete er aber zu 

Die Worte gebrauchte er   
Sagte er   

 

aj ak ma pl   

pa,ntaj  ei; 
allen : Wenn 

 

pna no ma 3 p pr prp gn 1 p gn 

tij qe,lei ovpi,sw mou 
irgend den Willen hat er, hinter meiner 
jemand  nach mir 

 

a, a2, A, B, B2, C, R, P 075: if pr md/ps dp 

|e;rcesqai| 
|individuell zu herkommen, 

|individuell zu kommen, 
 

if pr md/ps dp (Zustand) if pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Herkommen veranlaßt zu sein zum Herkommen veranlaßt zu werden| 

zum Kommen veranlaßt zu sein zum Kommen veranlaßt zu werden| 
 

[a1: if a2 dp kt] 

@evlqei/n# 
[(de facto) zu herkommen] 

[(de facto) zu kommen], 
 

a, a1, a2, A, B2: 3 p a1 i! md dp ig 

|avrnhsa,sqw| 
|(jetzt) individuell leugne er| 

|(jetzt) sich weigere er| 
|(jetzt) sich verweigere er| 

 

[B, C, R, P 075: 3 p a1 i! md dp ig] 

@avp&arnhsa,sqw# 
[(jetzt) individuell ab-leugne er] 
[(jetzt) individuell verleugne er] 
[(jetzt) individuell verweigere er] 

 

prp ak 3 p ak ma  

 è&auto.n kai. 
- sich-selber und 

in Bezug auf   
in Bezug auf   

 

3 p a1 i! kt  ak ma 

avra,tw to.n stauro.n 

(de facto) auf sich hebe er den Stehenden 
  Pfahl, 
  Kreuz {inform eines „T“} 

 

a, a1, A, B, B2: prp ak  ak fe 

kaqV  h`me,ran 

gemäß dem Tag 
täglich, 

 

 3 p pr i! 

kai. av&kolou&qei,tw 
und sich gleichverhaltend-anleimend-setze er 

 sich gleichverhaltend-anhaftend-setze er 
 nachfolge er 
 begleite er 
 anhänge er 

 

1 p dt  

moi  
mir / mich ! 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt („täglich“ fehlt): 

„individuell nach mir zu kommen, leugne er (jetzt)
a
 individuell sich selber, 

und er hebe (de facto)
a
 seinen 

d
 Pfahl auf sich,“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„individuell nach mir zu kommen, verleugne er (jetzt)
a
 individuell sich selber, 

und er hebe (de facto)
a
 täglich seinen 

d
 Pfahl auf sich,“ 

1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben („täglich“ fehlt): 

„individuell nach mir zu kommen, verleugne er (jetzt)
a
 individuell sich selber, 

und er hebe (de facto)
a
 seinen 

d
 Pfahl auf sich,“ 

 

Bedingungen der Nachfolge 

- 

Konsequenzen 

 

Er 

aber 

gebrauchte 

die 

Worte 

zu 

allen: 

Wenn 

jemand 

den 

Willen 

hat, 

1
individuell 

1
nach 

1
mir 

1
zu 

1
kommen, 

1
leugne 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
sich 

1
selber, 

1
und 

1
er 

1
hebe 

1
(de facto)

a
 

1
täglich 

1
seinen 

d
 Pfahl 

1
auf 

1
sich, 

und 

er 

folge 

mir 

nach! 

 
 
 

Mat 16.24-28 
Mar 8.34-9.1 

(Luk 14.25-28) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.24 
Mar 8.34 

 
 
 
 
 
 

Mat 16.24 
Mar 8.34 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 19.17 
Gal 5.24 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.38 
Joh 12.26 

 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 
„(de facto)

a 

nach 
mir 
zu 

kommen, 
leugne 

er 
(jetzt)

a 

individuell 
sich 

selber, 
und 
er 

hebe 
(de facto)

a 

täglich 
seinen 

d
 Pfahl 

auf 
sich,“ 
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24.)  24.) 
pna no ma  

o]j ga.r 
Welcher denn 

 
a [A, B, C, R] 

|eva.n| @a'n# 
|so| [gleichsam] 

 [in diesem Fall] 

 
3 p pr kj  

qe,lh| th.n 
den Willen haben sollte er, das 

 das 
 das 
 das 
 die 
 die 

 
ak fe 3 p gn ma 

yuch.n auvtou/ 
Erkaltende seinerseits 

zu Kühlende seine, 
Behauchte  
Beatmete  

Seele  
Psyche  

 
if a1 kt 3 p ft 

sw/sai avp&o&le,sei 
(de facto) zu retten, gänzlich

2
-weg

1
-lösen

3
 lassen wird er 

(de facto) zu erretten verlieren
vn

 wird er 
(de facto) in das Heil zu bringen zugrunde gehen

vn
 lassen wird er 

(de facto) in das Soziale zu helfen  

 
3 p ak fe pna no ma 

auvth,n o]j 
es welcher 
es  
es  
es  
sie,  
sie  

 
  

dV a'n 

aber gleichsam 
 in diesem Fall 

 
3 p a1 kj kt 

avp&o&le,sh| 
(de facto) gänzlich

2
-weg

1
-lösen

3
 lassen sollte er 

(de facto) verlorengehen
vn

 lassen sollte er 
(de facto) zugrunde gehen

vn
 lassen sollte er 

 
 ak fe 

th.n yuch.n 
das Erkaltende 
das zu Kühlende 
das Behauchte 
das Beatmete 
die Seele 
die Psyche 

 
3 p gn ma prp gn 2 p gn 

auvtou/ e[n&ek&en evmou/ 
seinerseits in dem,-der ausgrund ist meiner 

seine, um ... willen meinet, 

 
3 p ft 3 p ak fe 

sw,sei auvth,n 

retten wird er es 
erretten wird er es 

in das Heil bringen wird er es 
in das Soziale helfen wird er es 

 sie. 
 sie 

 

 

1
Denn 

1
welcher 

1
so 

1
den 

1
Willen 

1
haben 

1
sollte, 

(de facto)
a
 

seine 
d
 Seele 

zu 

retten, 

wird 

sie 

verlieren
vn

, 

welcher 

aber 

gleichsam 

(de facto)
a
 

seine 
d
 Seele 

um 

meinetwillen 

verlorengehen
vn

 

lassen 

sollte, 

wird 

sie 

retten. 

 
 
 

Mat 10.39 
Luk 17.33 
Joh 12.25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 12.24 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 12.11 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Denn 

welcher 

gleichsam 

den 

Willen 

haben 

sollte,“ 
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25.)  25.) 
prp ak pna ak ne 

 ti, 
Hinein in was 

h
In  

 

  

 ga.r 
ihm denn 

 

a, C, D: 3 p pr [A, B, R: 3 p pr md/ps 

|wvfelei/| @wvfelei/tai# 
|nutzt es| [individuell nutzt es 

 

3 p pr md/ps (Zustand) 3 p pr md/ps (Vorgang)] 

  
zum Nutzen ist es zum Nutzen wird es] 

 

  

  
wenn ein 

 

no ma  

a;n&qr&wpoj  
Hinauf-Gewandt-Eraugender als 

empor-ragend-Augender  
Hinauf-Gedrehter  

Mannes-Auge  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Mensch  
 

pt a1 no ma kt  

kerdh,saj to.n 
(de facto) Gewonnenhabender den 

 das 
 die 
 den 

 

ak fe  

ko,smon  
Schmuck den 

Geschmückte das 
Welt, die 

Kosmos den 
 

aj ak fe prp ak 

o[lon  
ganzen - 
ganze in Bezug auf 
ganze, in Bezug auf 
ganzen  

 

3 p ak ma  

è&auto.n de. 
sich-selbst aber 

 

  

  
als ein 

 

pt a1 no ma kt 

avp&o&le,saj 
(de facto) gänzlich

2
-Weg

1
-Gelösthabender

3
 

(de facto) Verlorengegangenseiender
vn

 
(de facto) zugrunde Gegangenseiender

vn
 

 

 

h' 
oder 

 
  

  
als ein 

 

pt a1 no ma ps kt 

zhmiwqei,j 
(de facto) mit Verlust {des Geistes} Gestraftworden(seiend)er 

(de facto) mit Verlust {des Geistes} Gepeinigtworden(seiend)er 
(de facto) mit Verlust {des Geistes} Gezüchtigtworden(seiend)er 

 

  

  
sich darstellen muß er ? 

 

 

Denn 

h
in 

was 

nutzt 

es 

ihm 

[individuell], 

wenn 

ein 

Mensch, 

nachdem 

er 

(de facto)
a
 

(fortlaufend)
pt

 

die 

ganze 

Welt 

gewonnen 

hat, 

in 

Bezug 

auf 

sich 

selbst 

aber 

(de facto)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

verlorengegangen 

ist 

oder 

(de facto)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

mit 

Verlust 

{des Geistes} 

gezüchtigt 

worden 

ist? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 16.19-31 
Apg 1.18+25 
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26.)  26.) 
pn no ma   

o]j ga.r a'n 

Welcher denn gleichsam 
  in diesem Fall 

 
3 p a1 ps kj kt (Zustand / Vorgang) 

evp&aiscunqh/| 
(de facto) allgebiets-zum Schandeempfinden gebracht sein / werden sollte / würde er 
(de facto) daraufhin-zum Schandeempfinden gebracht sein / werden sollte / würde er 

(de facto) allgebiets-beschämt sein / werden sollte / würde er 
(de facto) daraufhin-beschämt sein / werden sollte / würde er 

 
prp ak 1 p ak  prp ak 

 me kai.  
in Bezug auf mich und in Bezug auf 

 
ak ma pl  1 p pl ak ak ma pl 

tou.j  evmou.j lo,gouj 
die, ja meine Worte, 

   Erwogenen 
   Erwählten 
   Rechnungslegungen 
   Logiken 

 
prp ak pn ak ma  no ma 

 tou/ton o ̀ ui`o.j 
in Bezug auf diesen der Sohn 

 
 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 

des Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auges 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Menschen 

 
3 p ft ps (Zustand / Vorgang) 

evp&aiscunqh,setai 
wird allgebiets-zum Schandeempfinden gebracht sein / werden er 
wird daraufhin-zum Schandeempfinden gebracht sein / werden er 

wird allgebiets-beschämt sein / werden er 
wird daraufhin-beschämt sein / werden er, 

 
 3 p a2 kj dp kt 

o[t&an e;lqh| 
wann-gleichsam (de facto) kommen könnte / würde / sollte er 

wenn-der Fall eintritt, daß  

 
prp dt  

evn th/| 
in der 

infolge von  

 
dt fe 3 p gn ma 

do,xh| auvtou/ 
bewiesenen und anerkannten guten Meinung seiner, 
Bewährtheitsbestätigung und Anerkennung,  

Herrlichkeit  
Verherrlichung / Beherrlichung  

Strahlkraft  
Ausstattung mit Lichtabstrahlung  

 
   

kai.  tou/ 
und der des 

 
gn ma   

patro.j kai.  
Vaters und {der} 

 
 aj gn ma pl gn ma pl 

tw/n a`gi,wn avgge,lwn 

der zur Führung geeigneten Künder 
 zur Führung beauftragten Verkünder 
 heiligen Boten 

 zur Verfügung stehenden Botschafter 
  Beauftragten 
  Auftragsüberbringer 
  Weisungsüberbringer 
  Engel. 

 

 

Denn 

welcher 

gleichsam 

in 

Bezug 

auf 

mich 

und 

in 

Bezug 

auf 

die, 

ja 

meine 

Worte 

(de facto)
a
 

daraufhin 

beschämt 

werden 

sollte, 

in 

Bezug 

auf 

diesen 

wird 

der 

Sohn 

des 

Menschen 

daraufhin 

beschämt 

werden, 

wann 

gleichsam 

er 

(de facto)
a
 

kommen 

könnte 

in 

der 

seiner 

Bewährtheitsbestätigung 

und 

Anerkennung 

und 

der 

des 

Vaters 

und 

{der} 

der 

zur 

Führung 

beauftragten 

Engel. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.33 
Luk 12.9 
Röm 1.16 
2 Tim 1.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 38+39 
Luk 13.35 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.31 
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27.)  27.) 
1 p pr   

le,gw de.  
Worte ich aber zu 

Die Worte gebrauche ich   
Sage ich   

 
2 p pl dt av  

ùmi/n av&lhqw/j  

euch un-verhehlend : 
 mahlend  
 wahrhaft(ig)  

 
3 p pl pr pna no ma pl prp gn 

eivsi,n tinej  
Dabei sind sie irgendwelche - 

 ir
einige von 

 
gn ma pl a, B, C: av 

tw/n |auvtou/| 
der |daselbst| 
den  

 
[A, R: av] pt pe gn ma pl 

@w-&de# es̀tw,twn 
[der-aber] Standgenommenhabenden 

[hier] Gestandenhabenden, 
 

pn no ma pl [A: pna no ma pl] 

|oi[| @oi[&tinej# 
|welche| [welche-irgend] 

 
   

ouv  mh. 
nicht, ja nicht 

keinesfalls 
 

3 p pl a1 kj md dp ig 

geu,swntai 
(jetzt) individuell schmecken würden sie 

(jetzt) individuell kosten würden sie 
 

prp gn  gn ma cj 

  qana,tou e[wj 
von dem Tod, bis 

  Todeswesen  
 

pk 3 p pl a2 kj kt 

a'n i;dwsin 

gleichsam (de facto) gewahren würden sie 
in diesem Fall (de facto) wahrnehmen würden sie 

 
 ak fe 

th.n basilei,an 
die voranschreitene Mannschaft 
die den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
die auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
die Regentschaft 
die Regierung 
die Königsherrschaft 
das Königreich 
das Königtum 
die basisgebende Mannschaft 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„die (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 hier gestanden haben, 
welche irgend (jetzt)

a
 individuell keinesfalls vom Tod schmecken würden,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„die (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 hier gestanden haben, 
welche (jetzt)

a
 individuell keinesfalls vom Tod schmecken würden,“ 

 

*Wahrhaft(ig), 

ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch: 

Es 

sind 

ir
einige 

von 

denjenigen 

dabei, 

1
die 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
daselbst 

1
gestanden 

1
haben, 

1
welche 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
keinesfalls 

1
vom 

1
Tod 

1
schmecken 

1
würden, 

bis 

sie 

gleichsam 

(de facto)
a
 

die 

Königsherrschaft 

des 

Gottes 

wahrnehmen 

würden. 

 
*Reihenfolge 

in Anlehnung 

an: 

„Amen“ 
„Wahrlich“, 

siehe 

Mat 16.28 
Mar 9.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 11.5 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.28 
Mar 9.1 

 
 
 
 
 

Mat 16.28 
Mar 9.1 

 
 
 
 
 

(auch 
Apk 9.6?) 

 
 
 
 
 

Joh 8.51 
 

Luk 23.42 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 16.16 
Luk 17.21 
Luk 19.11 

 
2 Tim 4.1 
Apg 1.11 
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Die vorübergehende Umgestaltung 
  Metamorphose 

 
28.)  28.) 

3 p a2 md dp ig  prp ak 

evge,neto de. meta. 
(Jetzt) individuell wurde es aber nach 

(Jetzt) individuell geschah es   
(Jetzt) sich entwickelte es   

 

 ak ma pl pna ak ma pl 

tou.j lo,gouj tou,touj 
den Worten, diesen, 

 Erwogenen  
 Erwählten  
 Rechnungslegungen  
 Logiken  

 

   no fe pl 

  w`s&ei. h`me,rai 
daß, nachdem wie-wenn Tage, 

  etwa  
 

nu no fe pl  [a2, A, C, R]  

ovktw.  Îkai.Ð  
achte vorbei waren sie, [und] als 

 

pt a2 no ma ig 

para&labw.n 
(jetzt) beiseite-Genommenhabender 

(jetzt) unmittelbar-zu sich Genommenhabender 
(jetzt) unmittelbar-Ergriffenhabender 

 

 ak ma   

 Pe,tron kai.  
den Felsigen und den 

 Petrus   
 

a, a2, A, B, C, R: hebrÜ: ak ma 

VIw&a,nnhn 
des Werdenmachenden-Gnaden 

JHWHs-Gnaden 
Jo-hannes, 
C
3
 = 2 

 

  

kai.  
und den 

 

hebrÜ: ak ma 3 p a2 ig 

VI&a,kwbon avn&e,bh 

die Ferse
2
-des Werdenmachenden

1 
(jetzt) hinauf-stieg er 

Überlister
2
 für den-Werdenmachenden

1 
 

Werdenmachenden-läßt einen Umweg gehen  
die Ferse

2
-JaHs

1 
 

Überlister
2
-JaHs

1 
 

JaH-läßt einen Umweg gehen  
Fersehaltenden / Überlister / Folgenden  

J-akobus  
C
3
 = 1  

 

prp ak  ak ne  

eivj to. o;roj  
hinein in das als erhöht Sichtbare um 

h
in  Berggebiet,  

 

a, a2: if pr md/ps dp 

|pros&eu,&cesqai| 
|individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-zu haben 

|individuell zum HERRN hin-zu wünschen 
|individuell zu beten 

 

if pr md/ps dp (Zustand / Vorgang) 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben veranlaßt zu sein / werden| 

zum HERRN hin-Wünschen veranlaßt zu sein / werden| 
zum Beten veranlaßt zu sein / werden| 

 

[A, B, C, R: if a1 md dp ig] 

@pros&eu,&xasqai# 
[(jetzt) individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-zu haben] 

[(jetzt) individuell zum HERRN hin-zu wünschen] 
[(jetzt) individuell zu beten]. 

 

 

Die 

vorübergehende 

Ungestaltung 

 

Es 

geschah 

(jetzt)
a
 

aber 

individuell 

nach 

den 

diesen 

Worten, 

daß 

er, 

nachdem 

etwa 

acht 

Tage 

vorbei 

waren, 

[und] 

als 

er 

den 

Petrus 

und 

den 

Johannes 

und 

den 

Jakobus 

(jetzt)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

unmittelbar 

zu 

sich 

genommen 

hatte, 

(jetzt)
a
 

h
in 

das 

Berggebiet 

{Hermon} 

stieg, 

um 

[(jetzt)
a
] 

individuell 

zu 

beten. 

 
31 

 
Mat 17.1-9 
Mar 9.1-10 

(2 Petr 1.16-18) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat = 6 Tage) 
(Mar = 6 Tage) 
(weiter nach 2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.37 
Mar 14.33 

(Luk 22.39) 
 

(Mat 9.24) 
Mar 5.37 
Luk 8.51 

 
(Mat 24.3) 
Mar 13.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 24.15 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 1.35 
Luk 4.42 

 
Mar 1.45 
Luk 5.16 
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29.)  29.) 
 [a2, A, B, C, R: 3 p a2 md dp ig] 

kai. @evge,neto# 
Und [(jetzt) individuell wurde es] 

 [(jetzt) sich entwickelte es als] 

 
prp dt  

evn tw/| 
in dem 

infolge von  

 
a, Y, P 045: if a1 md dp ig 

|pros&eu,&xasqai| 
|(jetzt) individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-zu haben| 

|(jetzt) individuell zum HERRN hin-zu wünschen| 
|(jetzt) individuell zu beten| 

 
[a2, A, B, C, R: if pr md/ps dp 

@pros&eu,&cesqai# 
[individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-zu haben 

[individuell zum HERRN hin-zu wünschen 
[individuell zu beten 

 
if pr md/ps dp (Zustand / Vorgang)] 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben veranlaßt zu sein / werden] 

zum HERRN hin-Wünschen veranlaßt zu sein / werden] 
zum Beten veranlaßt zu sein / werden] 

 
 prp ak 

  
weil hinein in 

 
h
für 

 
3 p ak ma  

auvto.n  
ihn, bestimmt war es, 

 
 no ne 

to. ei=doj 
das zu Gewahrende 

 Wahrzunehmende 

 
 gn ne 

tou/ pros&w,pou 

des Zu-Augenden 
 Zugeordneten-den Augen 
 zu jemand Richtenden-das die Augen 
 Angesichts, 

 
3 p gn ma a: 3 p a2 md dp ig 

auvtou/ |evge,neto| 
seinerseits |(jetzt) individuell wurde es| 

seines, |(jetzt) sich entwickelte es als| 

 
 aj no ne 

 e[teron 
ein anderweitiges 

 
 

kai. 
und 

 
 no ma 

o ̀ i`matismo.j 
die Beriemung 

 mit Beriemung Zusammengehaltene 
 Gewandung, 

 
3 p gn ma  

auvtou/  
seinerseits eine 

seine,  

 
aj no ma pt pr no ma 

leuko.j evx&astr&a,ptwn 

weiße heraus{kommende} Blitz-zündende 
 heraus-blitzende. 
 herausglänzende-wie ein Stern 

 

 

1
Und 

1
infolge 

1
von 

1
dem, 

1
weil 

1
es 

1h
für 

1
ihn 

1
bestimmt 

1
war, 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
zu 

1
beten, 

1
wurde 

1
das 

1
Wahrzunehmende 

1
seines 

d
 Angesichts 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
ein 

1
anderweitiges 

1
und 

1
seine 

d
 Gewandung 

1
eine 

1
weiß 

1
herausblitzende. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 3.16) 
(Mar 1.10) 
Luk 3.21 

 
 
 
 
 

2 Mos 34.29 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 28.3 
Mar 16.5 
Luk 24.4 

2 Kor 3.18 
 

Mat 13.43 
2 Kor 4.6 
Apk 1.16 

 
 
 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 
Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 
Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„Und 

es 
wurde 
(jetzt)

a 

aber 
individuell 
- infolge 

von 
dem, 
weil 
es 

h
für 

ihn 
bestimmt 

war, 
individuell 

zu 
beten - 

das 
Wahrzunehmende 

seines 
d
 Angesichts 

(jetzt)
a 

individuell 
ein 

anderweitiges 
und 

seine 
d
 Gewandung 
eine 
weiß 

herausblitzende.“ 
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30.)  30.) 
 2 p a2 i! md ig / ij 

kai. ivdou. 
Und (Jetzt) individuell gewahre du 

 (Jetzt) individuell wahrnehme du 
 

 

 
!: 
 

no ma pl nu no ma pl 

a;ndrej du,o 
Männer, zweie, 

 
3 p pl ipe 3 p dt ma 

sun&ela,loun auvtw/| 
sich zusammen mit-besprachen sie ihm, 
sich gemeinsam mit-besprachen sie  

 
pna no ma pl 3 p pl ipe  

oi[&tinej h=san  
welche-irgend waren sie der 

 
hebrÜ: no ma   

Mwu?sh/j kai.  
Enttauchte und der 

Moses   
 

(a) hebrÜ: no ma 

Hl&$e%i,aj 
mein

2
-Einzüngiger

1
-ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-einer Lehrender

1
 ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-Gott

1
-ist JaH

3 

El-i-as, 
 

31.)  31.) 
pn no ma pl  

oi]  
welche als 

 
pt a1 no ma pl ps ig 

ovfqe,ntej 
(jetzt) Eraugbargemachtworden(seiend)e 

(jetzt) für das Auge gewahrbargemachtworden(seiend)e 
(jetzt) für das Auge wahrnehmbargemachtworden(seiend)e 

 
prp dt a, B, C, R [A] 

evn  @th/|# 
in |der| [der] 

 
dt fe 3 p pl ipe 

do,xh| e;legon 
bewiesenen und anerkannten guten Meinung worteten sie 
Bewährtheitsbestätigung und Anerkennung als Worte gebrauchten sie 

Herrlichkeit sagten sie 
Verherrlichung / Beherrlichung  

Strahlkraft  
Ausstattung mit Lichtabstrahlung  

 
  prp ak  

   th.n 
- ihm - den 

zu  in Bezug auf  
-  -  

 
ak fe 3 p gn ma pna ak fe 

e;x&odon auvtou/ h]n 

Hinaus-Weg seinerseits welchen 
Ausgang, seinen,  

 
a, C: 3 p ipe [B, R: aS] if pr 

|h;mellen| @e;mellen# plhrou/n 
sich anschickte er  zu vervollständigen 

künftig beabsichtigte er  vollständig zu erfüllen 
im Begriff befand er   

 
prp dt  hebrÜ: dt fe 

evn  VIerou&salh,m 

in dem zielseienden-Frieden 
 dem überfließenden-Frieden 
 dem durchtränkenden-Frieden 
 dem errechteten-Frieden 
 der Jeru-Salem. 

 

 

Und 
 

nimm 
 

(jetzt)
a 

 

individuell 
 

wahr!: 
 

Zwei 
 

Männer 
 

besprachen 
 

sich 
 

gemeinsam 
 

mit 
 

ihm, 
 

welche 
 

irgend 
 

Moses 
 

und 
 

Elia 
 

waren, 
 
 

welche, 
 

nachdem 
 

sie 
 

(jetzt)
a 

 

(allmählich)
pt 

 

in 
 

[der] 
 

Bewährtheitsbestätigung 
 

und 
 

Anerkennung 
 

für 
 

das 
 

Auge 
 

wahrnehmbargemacht 
 

worden 
 

waren, 
 

ihm 
 

seinen 
d
 Ausgang 
 

sagten, 
 

welchen 
 

er 
 

sich 
 

anschickte, 
 

in 
 

Jerusalem 
 

vollständig 
 

zu 
 

erfüllen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 3.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.10 
Mar 9.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Php 3.21 
Kol 3.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 1.10-12 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.21 
Mar 8.31-33 

Luk 9.22 
 

Luk 9.51 
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32.)  32.) 
  

o ̀ de. 
Der aber 

 
no ma  

Pe,troj kai. 
Felsige und 
Petrus  

 
 prp dt 

oi ̀ su.n 
die samt 

 zusammen mit 

 
3 p dt ma  

auvtw/|  

ihm seienden, 

 
3 p pl ipe pt pe no ma pl md/ps 

h=san bebarhme,noi 
waren sie sich Beschwerenlassenhabende 

 
pt pe no ma pl md/ps (Vorgang + Zustand) prp dt 

  
Beschwertworden(seiend)e infolge von 

 
 dt ma 

 u[p&nw| 
dem Über-Geisten 
dem Schlaf. 

der Hypnose 

 
 

 
Als 

 
pt a1 no ma pl ig 

dia&grhgorh,santej 
(jetzt) durchweg-Erwecktgebliebenseiende 

(jetzt) durchund durch-Gewachthabende 
(jetzt) durchgehend-Gewachthabende 

(jetzt) sich zum Wachen
2
-Durchgerungenhabende

1 

 
 a: 3 p a1 kt 

de. |ei=dan| 
aber, (de facto) gewahrten sie 

 (de facto) wahrnahmen sie 

 
[A, B, C, R: 3 p a2 kt]  

@ei=don# th.n 
 die 

 
ak fe 3 p gn ma 

do,xan auvtou/ 
bewiesenen und anerkannten guten Meinung seinerseits, 
Bewährtheitsbestätigung und Anerkennung, seine 

Herrlichkeit  
Beherrlichung / Verherrlichung  

Strahlkraft  
Ausstattung mit Lichtabstrahlung  

 
  

kai. tou.j 
und die 

 
nu ak ma pl ak ma pl 

du,o a;ndraj 
zweie Männer, 

 
  

tou.j  
die {dort} 

 
pt pe ak ma pl 3 p dt ma 

sun&estw/taj auvtw/| 
zusammen mit-Standgenommenhabenden ihm. 

zusammen mit-Gestandenhabenden  
 

 

Aber 

der 

Petrus 

und 

die, 

die 

zusammen 

mit 

ihm 

waren, 

waren 

solche, 

die 

infolge 

von 

dem 

Schlaf 

sich 

(allmählich)
pt

 

beschweren 

lassen 

haben. 

Nachdem 

sie 

sich 

aber 

(jetzt)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

zum 

Wachen 

durchgerungen 

hatten, 

nahmen 

sie 

(de facto)
a
 

die 

Bewährtheitsbestätigung 

und 

Anerkennung 

seinerseits 

wahr 

und 

die 

zwei 

Männer, 

die 

(fortlaufend)
pt

 

zusammen 

mit 

ihm 

{dort} 

gestanden 

haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.43 
Mar 14.37 
Luk 22.45 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.14 
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33.)  33.) 
 3 p a2 md dp ig 

kai. evge,neto 
Und (jetzt) individuell wurde es 

 (jetzt) individuell geschah es 
 (jetzt) sich entwickelte es 

 

prp dt dt ne  

evn tw/|  
infolge von dem, weil 

 

if pr md/ps 

dia&cwri,zesqai 
sich durch und durch-räumlich zu spalten 

sich durchweg-räumlich zu spalten 
sich durch und durch-zu trennen 

sich durchweg-zu trennen 
sich durch und durch-zu scheiden 

sich durchweg-zu scheiden 
 

if pr md/ps (Zustand) 

 
durch und durch-zur räumlichen Spaltung veranlaßt zu sein 

durchweg-zur räumlichen Spaltung veranlaßt zu sein 
durch und durch-zur Trennung veranlaßt zu sein 

durchweg-zur Trennung veranlaßt zu sein 
durch und durch-zur Scheidung veranlaßt zu sein 

durchweg-zur Scheidung veranlaßt zu sein 
 

if pr md/ps (Vorgang) 

 
durch und durch-zur räumlichen Spaltung veranlaßt zu werden 

durchweg-zur räumlichen Spaltung veranlaßt zu werden 
durch und durch-zur Trennung veranlaßt zu werden 

durchweg-zur Trennung veranlaßt zu werden 
durch und durch-zur Scheidung veranlaßt zu werden 

durchweg-zur Scheidung veranlaßt zu werden 
 

prp gn 3 p gn ma prp ak 

avpV auvtou/  
von seiner hinein in 

 ihm, 
h
für 

 

  prp gn 

auvtou.j  avpV 
sie bestimmt war es von 

 

3 p gn ma 3 p a2 ig  

auvtou/ ei=pen o ̀
seiner (jetzt) sagte er der 
ihm,   

 

no ma prp ak  

Pe,troj pro.j tw/| 
Felsige zu dem 
Petrus   

 

hebrÜ: ak ma  

VIh&sou/n  
Er macht Werden-bedeutet Rettung : 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachenden-Rettrufer  

Werdenmachenden,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

vo vo ma 

 evpi&sta,ta 
O über der Aufgabe-Stehender 
 Meister, 

 

aj no ne 3 p pr prp ak 

kalo,n evstin  
rufhabend ist es hinein in 

verhülltmachend  
h
für 

ideal   
vortrefflich   

 

1 p pl ak  if pr 

h`ma/j w-&de ei=nai 
uns, das-aber zu sein. 

 hier  
 

 

Und 

es 

geschah 

(jetzt)
a
 

individuell 

infolge 

von 

dem, 

weil 

es 

h
für 

sie 

bestimmt 

war, 

sich 

von 

ihm 

durchweg 

zu 

trennen, 

sagte 

der 

Petrus 

(jetzt)
a
 

zu 

dem 

Jesus: 

o 

Meister, 

es 

ist 

ideal 

h
für 

uns 

hier 

zu 

sein. 
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 a: 1 p pl ft 

kai. |poih,somen| 

Und |tätigend wirken werden wir| 
 |machen werden wir| 

 
[A, B, C, R: 1 p pl a1 kj kt] ak ma pl 

@poih,swmen# skhna.j 
[(de facto) tätigend wirken sollten wir] Beschattene 

[(de facto) machen sollten wir] Zelte 
 Hütten 

 
nu ak ma pl  

trei/j  
dreie : 

 
a: 3 p dt nu ak ma 

soi. mi,an 

Dir eines 
 eines 
 eine, 

A, B, C, R = 2 A, B, C, R = 1 

 
 nu ak ma 

kai. mi,an 
und eines 

 eines 
 eine 

 
 hebrÜ: dt ma 

 Mwu?sei/ 
dem Enttauchten 

 Moses 

 
 nu ak ma 

kai. mi,an 

und eines 
 eines 
 eine 

 
 

 
dem 

 
(a) hebrÜ: dt ma 

Hl&$e%i,aj 
mein

2
-Einzüngiger

1
-ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-einer Lehrender

1
 ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-Gott

1
-ist JaH

3 

El-i-as, 

 
  

  
als ein 

 
 pt def pe no ma 

mh. eivdw.j 
nicht Gewahrender 

 Wahrnehmender, 

 
pna ak ne 3 p pr 

o] le,gei 
welches wortet er 

 als Worte gebraucht er 
 sagt er. 

 

 

1
Und 

1
wir 

1
werden 

1
drei 

1
Hütten 

1
machen: 

1
Dir 

1
eine, 

1
und 

1
eine 

1
dem 

1
Mose 

1
und 

1
eine 

1
dem 

1
Elias 

1
als 

1
ein 

1
nicht 

1
Wahrnehmender, 

1
welches 

1
er 

1
sagt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 34.5 
 
 
 
 
 
 

2 Kön 2.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 26.43) 
Mar 14.40 
Luk 22.45 

 
  

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Vaticanus, 
Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„Und 
wir 

sollten 
(de facto)

a 

drei 
Hütten 

machen: 
Eine 
dir 
und 
eine 
dem 

Mose 
und 
eine 

dem 
Elias 
als 
ein 

nicht 
Wahrnehmender, 

welches 
er 

sagt.“ 
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34.)  34.) 
prp gn  pna ak ne pl 

  tau/ta 
Durchweg des dies 
Während   
Voraus   

Angesichts   
Ausgrund   

 
  3 p gn ma 

 de. auvtou/ 
Dinge aber seinerseits 

  seines 

 
pt pr gn ma 3 p a2 md dp ig 

le,gontoj evge,neto 

Wortenden (jetzt) individuell wurde sie 
die Worte Gebrauchenden (jetzt) sich entwickelte sie 

Sagenden  

 
 no fe  

 nefe,lh kai. 
eine Umnachtung und 

 Wolke,  

 
a, B: 3 p ipe [A, C, R: 3 p a1 ig 

|evp&eski,azen| @evp&eski,asen# 
|allgebiets-überschattete sie| [(jetzt) allgebiets-überschattete sie] 

|beschattete sie| [(jetzt) beschattete sie] 

 
3 p ak ma pl 3 p pl a1 ps ig 

auvtou,j evfobh,qhsan 
sie. (Jetzt) fürchtengemacht wurden sie 

 (Jetzt) in Furcht versetzt wurden sie 
 (Jetzt) von Furcht erfaßt wurden sie 

 
 prp dt  

de. evn tw/| 
aber, infolge von dem, 

 
 [A, R: prp ak pna ak ma pl] 

  @evkei,nouj# 
weil [hinein in dortige] 

 [
h
für jene] 

 
[C: 3 p pl ak ma] [A, C, R] if a2 dp kt 

@auvtou.j#  eivs&elqei/n 
[sie] [bestimmt war es] (de facto) hinein-zukommen 

 
a, B: prp ak 3 p pl ak ma  

 |auvtou.j|  
|hinein in sie bestimmt war es| 

|
h
für|   

 
prp ak  ak fe 

eivj th.n nefe,lhn 

hinein in die Umnachtung 
h
in  Wolke. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Aber während seines diese Dinge (fortlaufend)
pt

 Sagens entwickelte sich (jetzt)
a
 eine Wolke, 

und sie beschattete sie (jetzt)
a
. 

Sie aber wurden (jetzt)
a
 in Furcht versetzt infolge von dem, 

weil es 
h
für jene bestimmt war, 

(de facto)
a
 
h
in die Wolke hineinzukommen.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Aber während seines diese Dinge (fortlaufend)
pt

 Sagens entwickelte sich (jetzt)
a
 eine Wolke, 

und sie beschattete sie (jetzt)
a
. 

Sie aber wurden (jetzt)
a
 in Furcht versetzt infolge von dem, 

weil es 
h
für sie bestimmt war, 

(de facto)
a
 
h
in die Wolke hineinzukommen.“ 

 

1
Aber 

1
während 

1
seines 

1
diese 

1
Dinge 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
Sagens 

1
entwickelte 

1
sich 

1
(jetzt)

a
 

1
eine 

1
Wolke, 

1
und 

1
sie 

1
beschattete 

1
sie. 

1
Sie 

1
aber 

1
wurden 

1
(jetzt)

a
 

1
in 

1
Furcht 

1
versetzt 

1
infolge 

1
von 

1
dem, 

1
weil 

1
es 

1h
für 

1
sie 

1
bestimmt 

1
war, 

1
(de facto)

a
 

1h
in 

1
die 

1
Wolke 

1
hineinzukommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 13.21 
 

Apg 1.9 
 
 

2 Mos 24.16 
2 Mos 40.34 
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35.)  35.) 
  

kai.  
und eine 

 
no fe 3 p a2 md dp ig 

fwnh. evge,neto 
Stimme (jetzt) individuell wurde sie 

 (jetzt) individuell geschah sie 
 

prp gn  

evk th/j 
aus der 

 
gn fe  

nefe,lhj  
Umnachtung eine 

Wolke,  

 
pt pr no fe  

le,gousa  
Wortende : 

die Worte Gebrauchende  
Sagende  

 
pna no ma 3 p pr 

ou-to,j evstin 
Dieser ist er 

 
 no ma 

o ̀ ui`o,j 
der Sohn, 

 
1 p gn  

mou o ̀
meinerseits der 

mein,  
 

a, B, P 075: pt pe no ma md/ps 

|evk&lelegme,noj| 
|sich Auserkorenlassenhabende-mit Worten

 

|sich Aus-Erwählenlassenhabende 
 

pt pe no ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
Auserkorenworden(seiend)e-mit Worten|

 

Aus-Erwähltworden(seiend)e| 
 

[A, C, R: aj no ma] 

@avgaphto,j# 
[zur richtigen Wegführung Befähigte], 

[zur Führung Berechtigte] 
[Geliebte] 

 
prp gn 3 p gn ma 

 auvtou/ 
gebiets seiner 

 ihn 

 
2 p pl pr i!  

avkou,ete  
höret ihr ! 

 

 

Und 

eine 

Stimme 

geschah 

(jetzt)
a
 

individuell 

aus 

der 

Wolke, 

eine, 

die 

(wie folgt)
pt

 

sagte: 

Dieser 

ist 

mein 
d
 Sohn, 

1
der 

1
sich 

1
Auserwählenlassenhabende, 

ihn 

höret! 

 
 
 
 
 
 
 

Joh 12.28 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 2.7 
Mat 3.17 
Mar 1.11 
Luk 3.22 

 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 42.1 
 
 

5 Mos 18.15 
Apg 3.22 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.6 
Mar 9.7 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„der 

zur 

richtigen 

Wegführung 

Befähigte,“ 
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36.)  36.) 
 prp dt  

kai. evn tw/| 
Und infolge von dem, 

 
if a2 md dp kt  

gene,sqai th.n 
(de facto) individuell werden zu lassen die 

(de facto) individuell geschehen zu lassen  
(de facto) sich entwickeln zu lassen  

 
ak fe 3 p a1 ps kt 

fwnh.n eùre,qh 
Stimme, (de facto) befunden wurde er 

 (de facto) gefunden wurde er 

 
 hebrÜ: no ma 

 VIh&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
aj no ma  

mo,noj kai. 
allein. Und 

 
3 p pl no ma 3 p pl a1 ig 

auvtoi. evsi,ghsan 
sie, (jetzt) schwiegen sie 

 
 pna dt ma 

kai. ouv&d&eni. 
und nicht-aber-einem 

 
3 p pl a1 kt prp dt 

avp&h,ggeilan evn 
(de facto) weg-kündeten sie in 

(de facto) davon-Kunde gaben sie  
(de facto) entsprechend-Kunde gaben sie  
(de facto) entsprechend-bekundeten sie  

 
pna dt fe pl  

evkei,naij tai/j 
dortigen den 

jenen  

 
dt fe pl pn ak ne 

h`me,raij ouv&d&e.n 
Tagen nicht-aber-eines, 

 
pn gn ne pl  

w-n  
welche Dinge 

 
a, A: 3 p pl pe [B, C, R: aS] 

|e`w,rakasin| @eẁ,rakan# 
gesehen haben sie.  

 

 

Und 

infolge 

von 

dem, 

die 

Stimme 

(de facto)
a 

individuell 

geschehen 

zu 

lassen, 

wurde 

Jesus 

(de facto)
a
 

allein 

befunden. 

Und 

sie, 

sie 

schwiegen 

(jetzt)
a
, 

und 

sie 

gaben 

(de facto)
a
 

aber 

nicht 

einem 

in 

den 

jenen 

Tagen 

nicht 

aber 

eines 

davon 

Kunde, 

welche 

Dinge 

sie 

gesehen 

haben. 
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Wärmeableitung 
Genesenmachung 
Heilbehandlung 
Therapierung 

 
eines 

 
 

fallsüchtigseienden 

 
Sohnes 

 
37.)  37.) 

3 p a2 md dp ig  

evge,neto de. 
(Jetzt) individuell wurde es aber 

(Jetzt) individuell geschah es  
(Jetzt) sich entwickelte es  

 
a, B, (C): prp dt [A, R: prp dt] 

 @e[n# 
|in| [in] 

 
 av 

th/| ex̀h/j 
dem nächst habbaren| 

 
dt fe  

h`me,ra|  
Tag : 

 
prp gn  

  
Ausgrund des 
Voraus  

Angesichts  

Durchweg  
Während  

 
pt a2 gn ma pl dp kt 

kat&elqo,ntwn 
(faktischen) Herab-Gekommenseienden 

 
3 p pl gn ma prp gn 

auvtw/n avpo. 
ihrerseits von 

ihres,  
 

 gn ne 

tou/ o;rouj 
dem als erhöht Sichtbare 

 Berggebiet 
 

3 p a1 ig 

sun&h,nthsen 
(jetzt) zusammentreffend-aus dem Anstatt kam sie 

(jetzt) zusammentreffend-begegnete sie 
(jetzt) begegnete

zs
 sie 

 
3 p dt ma 

auvtw/| 
ihm 

 
 no ma 

 o;cloj 
eine Belästigende 

 Menge 
 Volksmenge, 

 
 aj no ma 

 polu,j 
eine vielzählige. 

 

 

Genesenmachung 

eines 

fallsüchtigseienden 

Sohnes 

 

1
Es 

1
geschah 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
in 

1
dem 

1
nächst 

1
habbaren 

1
Tag: 

Ausgrund 

ihres 

(faktischen)
a 

{allmählichen}
pt

 

Herabgekommenseins 

von 

dem 

Berggebiet 

begegnete
zs

 

ihm 

(jetzt)
a
 

eine 

vielzählige 

Volksmenge. 

 
 
 
 
 

Mat 17.14-21 
Mar 9.14-29 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Es 

geschah 

aber 

(jetzt)
a
 

individuell 

in 

dem 

nächst 

habbaren 

Tag:“ 
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38.)  38.) 
 2 p a2 i! md ig / ij 

kai. ivdou. 
Und (jetzt) individuell gewahre du 

 (jetzt) individuell wahrnehme du 
 

 

 
!: 
 

 no ma prp gn  gn ma 

 avnh.r avpo. tou/ o;clou 

Irgend Mann von der Belästigende 
ir
Ein    Menge 

    Volksmenge 
 

a, B, C, P 075: 3 p a1 ig [A, R: 3 p a1 ig] 

|evbo,hsen| @avn&ebo,hsen# 
|(jetzt) erlautete er| [(jetzt) hinauf-erlautete er] 
|(jetzt) laut rief er| [(jetzt) laut

1
-hinaufrief

2
 er] 

|(jetzt) laut schrie er| [(jetzt) laut
1
-aufschrie

2
 er] 

|(jetzt) Hilfe rief er| [(jetzt) hinauf-nach Hilfe ief er] 
 

 pt pr no ma  

 le,gwn  
als Wortender : 

 die Worte Gebrauchender  
 Sagender  

 

vo vo ma 

 dida,s&kale 
Du, rufhabender

2
-Geber

1 

 verhülltmachender
2
-Geber

1 

 idealer
2
-Geber

1 

 vortrefflicher
2
-Geber

1 

 Lehrer 
 

1 p pr md/ps dp 

de,omai, 
individuell um Bindung bitte ich 

individuell mußbewirkend bitte ich 
individuell erflehe ich 

 

1 p pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum um Bindung Bitten veranlaßt bin ich 

zum um mußbewirkendes Bitten veranlaßt bin ich 
zum Erflehen veranlaßt bin ich 

 

1 p pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum um Bindung Bitten veranlaßt werde ich 

zum um mußbewirkendes Bitten veranlaßt werde ich 
zum Erflehen veranlaßt werde ich 

 

prp gn 2 p gn 

 sou 

gebiets deiner 
von dir 

 

a, D, W: 2 p a1 i! ig [A, B, C, R: if a1 ig] 

|evpi,&bleyon| @evpi&ble,yai# 
|(jetzt) allgebiets-blicke du| [(jetzt) allgebiets-zu blicken] 

 

prp ak  ak ma 1 p gn 

evpi. to.n ui`o,n mou 

auf den Sohn, meinerseits 
   meinen 

 

a, D, W [A, B, C, R] 

  
|!,| [,] 

 

  

o[ti  
da der 

 

aj no ma 1 p dt 3 p pr 

mono&genh,j moi, evstin 

allein-Gewordene mir ist er. 
einzig-Gezeugte   
einzig-Geborene   

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„
ir
Ein Mann von der Volksmenge schrie (jetzt)

a
 laut auf, wobei er (wie folgt)

pt
 sagte: 

Du Lehrer, ich erflehe von dir, (jetzt)
a
 allgebiets auf meinen 

d
 Sohn zu blicken,“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„
ir
Ein Mann von der Volksmenge schrie (jetzt)

a
 laut, wobei er (wie folgt)

pt
 sagte: 

Du Lehrer, ich erflehe von dir, (jetzt)
a
 allgebiets auf meinen 

d
 Sohn zu blicken,“ 

 

Und 

 
nimm 

 
(jetzt)

a 

 
individuell 

 
wahr!: 

 
1ir

Ein 

 
1
Mann 

 
1
von 

 
1
der 

 
1
Volksmenge 

 
1
schrie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
laut, 

 
1
wobei 

 
1
er 

 
1
(wie folgt)

pt 

 
1
sagte: 

 
1
Du 

 
1
Lehrer, 

 
1
ich 

 
1
erflehe 

 
individuell 

 
1
von 

 
1
dir, 

 
1
blicke 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
allgebiets 

 
1
auf 

 
1
meinen 

d
 Sohn!, 

 
da 

 
er 

 
der 

 
mir 

 
Einziggeborene 

 
ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.18 
Mar 5.23 
Luk 8.42 

 
Luk 7.12 
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39.)  39.) 
 

kai. 
Und 

 
[A, B, C, Q, R, P 075: 2 p a2 i! md ig / ij] 

@ivdou.# 
[(jetzt) individuell gewahre du 

[(jetzt) individuell wahrnehme du] 

 
 

 
! 

 
 a no ne 

  pneu/ma 
Irgend] |irgend| Geist 
[
ir
Eine| |

ir
eine| Atmung 

 
3 p pr 3 p ak ma  

lamba,nei auvto.n kai. 
nimmt er ihn, und 

 
av 3 p pr 

evx&ai,fnhj kra,zei 
aus-un-erscheinlich schreit er, 

wie aus-dem Nichts-erscheinend  
außergewöhnlich-sich-offenbarend  

aus-jäh  
urplötzlich  

unversehens  
ganz unvermutet  

 
a, Q: 3 p pr  

kai. r̀a,ssei  
und niederstößt er ihn, 

 
 3 p pr 3 p ak ma 

kai. spara,ssei auvto.n 

und verkrampft er ihn 

 
prp gn  gn ma 

meta.  avf&rou/ 
mit dem entsprechenden-Fluß 

  Schaum, 

 
 a, A, C, R, P 075: av 

kai. |mo,gij| 
und |mühsam| 

 
[B, Q: av] 3 p pr 

@mo,lij# avpo&cwrei/ 
[mit Mühe] entfernend-Raum gebt er 

[kaum] Raum
2
 gebend-entfernt

1
 er 

 ent-weicht er 

 
prp gn 3 p gn ma  

avpV auvtou/  
von seiner als 

 ihm  

 
 pt pr no ne 3 p ak ma 

 sun&tri/bon auvto,n 

ein Zusammen-Reibender ihn. 
 Zerreibender  
 Zertrümmender  

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi, Textus Receptus und Papyrus 075 schreiben: 

„Und nimm (jetzt)
a
 individuell wahr! 

ir
Ein Geist nimmt ihn, und urplötzlich schreit er, 

und er stößt ihn nieder, 
und er verkrampft ihn mit Schaum, 
und mühsam entweicht er von ihm,  

obei er ihn (fortlaufend)
pt

 zertrümmert.“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Koridethi schreiben: 

„Und nimm (jetzt)
a
 individuell wahr! 

ir
Ein Geist nimmt ihn, und urplötzlich schreit er, 

und er stößt ihn nieder, 
und er verkrampft ihn mit Schaum, 
und mit Mühe entweicht er von ihm, 

wobei er ihn (fortlaufend)
pt

 zertrümmert.“ 

 

1
Und 

 
1ir

ein 

 
1
Geist 

 
1
nimmt 

 
1
ihn, 

 
1
und 

 
1
urplötzlich 

 
1
schreit 

 
1
er, 

 
1
und 

 
1
er 

 
1
stößt 

 
1
ihn 

 
1
nieder, 

 
1
und 

 
1
er 

 
1
verkrampft 

 
1
ihn 

 
1
mit 

 
1
Schaum, 

 
1
und 

 
1
mühsam 

 
1
entweicht 

 
1
er 

 
1
von 

 
1
ihm, 

 
1
wobei 

 
1
er 

 
1
ihn 

 
1
(fortlaufend)

pt 

 
1
zertrümmert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 5.4 
Luk 8.29 
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40.)  40.) 
 

kai. 
Und 

 
1 p a1 ps (dp) ig 

evdeh,qhn 
(jetzt) zum um Bindung Bitten veranlaßt wurde ich 

(jetzt) zum um mußbewirkendes Bitten veranlaßt wurde ich 
(jetzt) zum Erflehen veranlaßt wurde ich 

 
prp gn  

 tw/n 
vor den 

 
gn ma pl 2 p gn 

maqhtw/n sou 

Lernenden, deinerseits 
Jüngern deinen, 

 
 3 p pl a1 kj ig 

i[na evk&ba,lwsin 
auf daß (jetzt) aus-treiben sollten sie 

 (jetzt) heraus-werfen sollten sie 

 
3 p ak ne  

auvto, kai. 
es und 
ihn,  

 
  

ouvk  
nicht dazu 

 
3 p pl a1 ps (dp) kt (Zustand) 

hvdunh,qhsan 

(de facto) vermögend waren sie 
(de facto) könnend waren sie 
(de facto) mächtig waren sie 

(de facto) fähig waren sie 
(de facto) dynamisch waren sie 

 
3 p pl a1 ps (dp) kt (Vorgang) 

hvdunh,qhsan 

(de facto) vermögend wurden sie 
(de facto) könnend wurden sie 
(de facto) mächtig wurden sie 
(de facto) fähig wurden sie. 

(de facto) dynamisch wurden sie 

 
41.)  41.) 

 

 
Als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) zur Abgabe-eines Urteils Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er 

 
  

de. o`̀ 
aber der 

 
hebrÜ: no ma 3 p a2 kp 

VIh&sou/j ei=pen 
Er macht Werden-bedeutet Rettung (alles überschauend) sagte er 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  

 
 

 
: 

 

 

Und 

ich 

wurde 

(jetzt)
a
 

vor 

deinen 
d
 Lernenden, 

zum 

Erflehen 

veranlaßt, 

auf 

daß 

sie 

ihn 

(jetzt)
a
 

austreiben 

sollten, 

und 

sie 

waren 

(de facto)
a
 

nicht 

fähig 

dazu. 

 

Aber 

der 

Jesus, 

der 

(jetzt)
a 

(in der Folge)
a 

zur 

Abgabe 

eines 

Urteils 

veranlaßt 

worden 

war, 

sagte 

(alles überschauend)
a
: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kön 4.31 
 

 



7. Mai 2020  Luk 9.1-62  
11. Juni 2011-17. Juni 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

471 

ij vo fe ij 

w= genea.  
O Werdelinie o 
 Geschlecht,  
 Generation  

 
aj vo fe  

a;&pistoj kai. 
Un-Treue / s und 

Treu
2
-lose / s

1 
 

keine-Treuebeziehung Habende / s  
nicht-Treue / s  

Miß-trauische / s  
Un-Gläubige / s  

Un-Zuverlässige / s  
 

pt pe vo fe md/ps 

di&estramme,nh 

euch durch und durch-Abwendigmachenlassende / s 
euch durchweg-Abwendigmachenlassende / s 
euch durch und durch-Verkehrenlassende / s 

euch durchweg-Verkehrenlassende / s 
 

pt pe vo fe md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
durch und durch-Abwendiggemachtworden(seiend)e / s 

durchweg-Abwendiggemachtworden(seiend)e / s, 
durch und durch-Verkehrtworden(seiend)e / s 

durchweg-Verkehrtworden(seiend)e / s 
 

 

 
! 
 

  
e[wj po,te 
Bis wann 

 
a, a2: prp gn 2 p pl gn 

|meqV ùmw/n 
|mit eurerseits 

 |euch| 
 

1 p ft md (dp) [A, B, C, R: 1 p ft md (dp) 

e;somai| @e;somai 
individuell sein werde ich| [individuell sein werde ich 

 
prp ak 2 p pl ak]  

pro.j ùma/j# kai. 
zu hingewandt euch] und 

 
1 p ft md 

avn&e,xomai 
individuell bis zum Hinauf-Geduld haben werde ich 

mir auf-drücken lassen werde ich 
individuell ertragen werde ich 

 
prp gn 2 p pl gn 

 ùmw/n 

gebiets euer 
 euch 

 
 

 
? 
 

2 p a1 i! ig [a2: 1 p dt] 

pros&a,gage @moi# 
(Jetzt) herzu-führe du [mir] 

 
a, a2, B, R  

|w-&de| to.n 
|den-aber| den 
|hierher|  

 
ak ma 2 p gn [A, C] 

ui`o,n sou @w-&de# 
Sohn, deinerseits [den-aber] 

 deinen [hierher] 
 

 

 
! 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Bis wann werde ich individuell zu euch hingewandt sein und werde euch individuell ertragen? 
Führe (jetzt)

a
 deinen 

d
 Sohn hierher herzu!“ 

1
aL, Textus Receptus

Scr+Ste, nicht N&A
 schreibt: 

„Bis wann werde ich individuell zu euch hingewandt sein und werde euch individuell ertragen? 
Führe (jetzt)

a
 hierher deinen 

d
 Sohn herzu!“ 

 

O 

treuloses 

und 

euch 

durchweg 

abwendigmachenlassendes 

Geschlecht! 

1
Bis 

1
wann 

1
werde 

1
ich 

1
individuell 

1
mit 

1
euch 

1
sein 

1
und 

1
werde 

1
euch 

1
individuell 

1
ertragen? 

1
Führe 

1
(jetzt)

a
 

1
hierher 

1
deinen 

d
 Sohn 

1
herzu! 

 
 
 

Mat 13.58 
Mar 6.6 

4 Mos 14.11 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 32.5+20 
Ps 78.8 

Php 2.15 
Apg 2.40 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 10.38 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.17 
 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Bis 

wann 

werde 

ich 

individuell 

mit 

euch 

sein 

und 

werde 

euch 

individuell 

ertragen? 

Führe 

mir 

(jetzt)
a
 

hierher 

deinen 
d
 Sohn 

herzu!“ 
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42.)  42.) 
  

e;ti de. 
Noch aber 

 
a: prp gn  

  
|durchweg des 
|während|  
|ausgrund|  

|voraus|  
|angesichts|  

 
pt pr gn ma md/ps dp 

|pros&eu&come,nou| 
individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-Habenden 

|individuell zum HERRN hin-Wünschenden 
|individuell Betenden 

 
pt pr gn ma md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben Veranlaßtseienden 

zum HERRN hin-Wünschen Veranlaßtseienden 
zum Beten Veranlaßtseienden 

 
pt pr gn ma md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben Veranlaßtwerdenden| 

zum HERRN hin-Wünschen Veranlaßtwerdenden| 
zum Beten Veranlaßtwerdenden| 

 
[a2, A, B, C, R: prp gn  

  
[ausgrund des 
[voraus]  

[angesichts]  
[durchweg]  
[während]  

 
pt pr gn ma md/ps dp 

@pros&ercome,nou# 
[individuell Herzu-Kommenden 

[sich wie ein Pros-elyt Verhaltenden 
 

pt pr gn ma md/ps dp (Zustand) 

 
zum Herzu-Kommen Veranlaßtseienden 

zum sich wie ein Pros-elytverhalten Veranlaßtseienden 
 

pt pr gn ma md/ps dp (Vorgang)] 

 
zum Herzu-Kommen Veranlaßtwerdenden] 

zum sich wie ein Pros-elytverhalten Veranlaßtwerdenden] 

 
3 p gn ma 3 p a1 ig 

auvtou/ e;rrhxen 
seinerseits (jetzt) niederstieß er 

seines,  

 
3 p ak ma 

auvto.n 

ihn 
 

 no ne 

to. dai&mo,nion 
der einzelne

2
-Zerteiler

1 

der sich Tummelnde 
der zu Bändigende 
der öffentliche Bloßsteller 
der fälschlich Gleichmachenwollende 
das abtrünnige Gottwesen 
der Dä-mon 

 
 3 p a1 ig 

kai. sun&espa,raxen 

und (jetzt) zusammen-krampfte er 
 (jetzt) krampfhaft

2
-zusammenzog

1
 er. 

 

 

1
Aber 

1
noch 

1
während 

1
seines 

1
individuelllen 

1
(fortlaufenden)

pt
 

1
Betens 

1
stieß 

1
ihn 

1
der 

1
Dämon 

1
(jetzt)

a
 

1
nieder, 

und 

er 

zog 

ihn 

(jetzt)
a
 

krampfhaft 

zusammen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.16 
Mar 1.34 
Luk 4.41 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 1.26 
(Luk 4.35) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Aber 

noch 

ausgrund 

seines 

individuelllen 

(allmählichen)
pt

 

Herzukommens 

stieß 

ihn 

der 

Dämon 

(jetzt)
a
 

nieder,“ 
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3 p a1 ig 

evp&eti,mhsen 
(Jetzt) daraufhin-bewertete er 

(Jetzt) auf-den besonderen Wert aufmerksam machte er 
(Jetzt) ein Werturteil

2
-darauf

1
 abgab er 

(Jetzt) eine Verwarnung aussprach er 

 
  

de. o ̀
aber der 

 
hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j tw/| 
Er macht Werden-bedeutet Rettung den / dem 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung die / der 
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus,  

Jöho-schua  

 
dt ne  

pneu,mati tw/| 
Geist, den / dem 

Atmung, die / der 

 
aj dt ne 

av&kaq&a,rtw| 
nicht-allbezüglich-des Schmutzes enthobenen 

un-reinen, 

 
 3 p a1 md dp ig 

kai. iva,sato 
und (jetzt) individuell heilte er 

 
 ak ma 

to.n pai/da 
den oft Verletztwordenen 

 Knaben, 
 noch Auszubildenden 

 
 3 p a1 ig 

kai. avp&e,dwken 
und (jetzt) weg-gab er 

 (jetzt) zurückgab
vn

 er 
 (jetzt) übergab

vn
 er 

 
3 p ak ma  

auvto.n tw/| 
ihn dem 

 
dt ma 3 p gn ma 

patri. auvtou/ 
Vater, seinerseits 

 seinem. 
 

 

Es 

sprach 

aber 

der 

Jesus 

dem 

Geist, 

dem 

unreinen, 

(jetzt)
a
 

eine 

Verwarnung 

aus, 

und 

er 

heilte 

(jetzt)
a
 

individuell 

den 

Knappen, 

und 

er 

gab 

ihn 

(jetzt)
a
 

seinem 
d
 Vater 

zurück. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.28 
(Mar 7.30) 

Joh 4.52+53 
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43.)  43.) 
3 p pl ipe md/ps 3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

evx&eplh,ssonto  
Sich außerordentlich-plagten sie außerordentlich-geplagt wurden sie 

Sich aufwühlten sie aufgewühlt wurden sie 

 
 aj no ma pl prp dt 

de. pa,ntej evpi. 
aber alle aufgrund von 

 
 dt fe  

th/| megaleio,thti tou/ 
der Großartigkeit des 

 
gn ma prp gn 

qeou/  
Einsetzers Voraus 
Absetzers Angesichts 

Schauenden Ausgrund 
Gottes. Durchweg 

 Während 

 
aj gn ma pl  

pa,ntwn de. 
aller aber 

 
pt pr gn ma pl prp dt 

qaumazo,ntwn evpi. 
Staunenden aufgrund von 

sich Verwundernden  

 
aj dt ne pl  pna dt ne pl 

pa/sin  oi-j 
allen Dingen, welche 

 
a, a1, A, B, C: 3 p ipe a: prp ak 

|evpoi,ei| |pro.j| 
|tat er| |zu hin| 

|machte er|  

 
[R: 3 p a1 kt] [A, C, R: 

@evpoi,hsen# @o` 
[(de facto) tat er] [der 

[(de facto) machte er]  

 
hebrÜ: no ma] [a1, A, B, C, R: 3 p a2 kp] 

VIh&sou/j# @ei=pen# 
Er macht Werden-bedeutet Rettung] [(alles überschauend) sagte er] 

[Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung]  
[werdenmachende-Rettrufer]  

[Werdenmachenden-der Rettung ist,]  
[<JHWH>,-der Rettung ist,]  

[<JHWHs>-Rettrufer]  
[Je-sus]  

[Jöho-schua]  

 
[a1, A, B, C, R: prp ak]  

@pro.j# tou.j 
[zu] den 

 
ak ma pl 3 p gn ma  

maqhta.j auvtou/  
Lernenden, seinerseits : 

Jüngern seinen  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Aber angesichts aller Staunenden aufgrund von allen Dingen, 
welche er tat, 

sagte der Jesus zu seinen 
d
 Lernenden (alles überschauend)

a
:“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Aber angesichts aller Staunenden aufgrund von allen Dingen, 
welche er (de facto)

a
 tat, 

sagte der Jesus zu seinen 
d
 Lernenden (alles überschauend)

a
:“ 

 

Aber 

alle 

wurden 

aufgrund 

von 

der 

Großartigkeit 

des 

Gottes 

außerordentlich 

geplagt. 

Aber 

angesichts 

aller 

Staunenden 

aufgrund 

von 

allen 

Dingen, 

1
welche 

1
er 

1
tat 

1
zu 

1
seinen 

d
 Lernenden 

1
hin: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Petr 1.16 
 
 
 

Mar 1.22 
Luk 4.32 

 
Mar 7.37 

 
 
 
 

Luk 4.22 
 

Mat 8.27 
Mar 5.20 
Luk 8.25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.22 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„Aber 

angesichts 

des 

Staunens 

aller 

aufgrund 

von 

allen 

Dingen, 

welche 

er 

tat, 

sagte 

er 

(alles überschauend)
a
 

zu 

seinen 
d
 Lernenden:“ 
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Zweite Leidensankündigung 
 

44.)  44.) 

2 p pl a2 i! md ig 2 p pl no prp ak 

qe,sqe ùmei/j eivj 
(Jetzt) individuell setzet ihr, ihr, hinein in 

  
h
in 

 
 ak ne pl 2 p pl gn 

ta. w=ta ùmw/n 
die Ohren, eurerseits 

  eure, 
 

 ak ma pl pna ak ma pl 

tou.j lo,gouj tou,touj 
die Worte, diese 

 Erwogenen  
 Erwählten  
 Rechnungslegungen  
 Logiken  

 
 

 
!: 
 

  no ma  

o` ga.r ui`o.j tou/ 
Der denn Sohn des 

 
gn ma 3 p pr 

avn&qr&w,pou me,llei 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden sich anschickt er 

empor-ragend-Augenden künftig beabsichtigt er 
Hinauf-Gedrehten sich im Begriff befindet er 

Mannes-Auge  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Menschen  
 

if pr md/ps if pr md/ps (Vorgang) 

para&di,dosqai  
sich daneben-geben zu lassen daneben-gegeben zu werden 

sich unmittelbar-dahingeben zu lassen unmittelbar-dahingegeben zu werden 
sich überliefern zu lassen überliefert zu werden 

 
prp ak  ak fe pl 

eivj  cei/raj 
hinein in die Hände 

h
in   

 
 gn ma pl 

 avn&qr&w,pwn 

der Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Augen 
 Antlitze

2
-der Männer

1 

 Angesichter
2
-der Männer

1 

 Menschen. 
 Leute 

 

 

Zweite 

Leidensankündigung 

 

Ihr, 

setzet 

(jetzt)
a
 

individuell 

h
in 

eure 
d
 Ohren 

die 

diese 

Worte!: 

Denn: 

Der 

Sohn 

des 

Menschen 

schickt 

sich 

an, 

h
in 

die 

Hände 

der 

Menschen 

überliefert 

zu 

werden. 

 
Mat 16.21 

Mar 8.31-33 
Luk 9.22 

 
Mat 17.22+23 
Mar 9.30-32 

 
Mat 20.17-19 
Mar 10.32-34 
Luk 18.31-34 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Sam 24.14 
1 Chr 21.13 

 
Mat 26.45 
Mar 14.41 

 
Mat 26.2 
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45.)  45.) 
no ma pl   

oi ̀  de. 
Die Angesprochenen aber 

 

3 p pl ipe prp ak 

hv&gno,oun  
sich als un-wissend erwiesen sie in Bezug auf 

nicht-kannten sie - 
nicht erkannten sie - 

verkannten sie - 
 

 ak ne pn ak ne 

to. r̀h/ma tou/to 
das Fließende, dieses, 
den Gedankenzufluß, diesen, 
den Wortfluß, diesen, 
die Rede, diese, 

 

 3 p ipe  

kai. h=n  
und war sie eine 

 

pt pe no ne md/ps 

para&kekalumme,non 
sich dabei-als Berufung Bekanntmachenlassende 

sich dabei-Verhüllenmachenlassende 
sich unmittelbar-Verhüllenmachenlassende 

 

pt pe no ne md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
dabei-als Berufung Bekanntgemachtworden(seiend)e 

dabei-Verhülltgemachtworden(seiend)e 
unmittelbar-Verhülltgemachtworden(seiend)e 

 

prp gn 3 p pl gn ma  pk+a1 kj 

avpV auvtw/n i[na mh. 
von ihrer auf daß nicht 

weg von ihnen,   
 

3 p pl kj md dp kt 

ai;sqwntai 
(de facto) individuell empfinden soll(t)en sie 

(de facto) individuell mit Feingefühl wahrnehmen soll(t)en sie 
 

3 p ak ne  

auvto, kai. 
es und 
sie,  

 

3 p pl ipe md/ps 3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

evfobou/nto  
individuell fürchteten sie fürchtengemacht wurden sie 

 in Furcht versetzt wurden sie 
 von Furcht erfaßt wurden sie 

 

a, A, B, R: if a1 ig 

|evr&wth/sai| 
|(jetzt) Fließendes-ursächlich zu ersuchen| 

|(jetzt) Fließendes-zu erbitten| 
|(jetzt) Fließendes-zu fordern| 

|(jetzt) Rede-zu erbitten|
 

|(jetzt) Rede-zu fordern|
 

|(jetzt) zu fragen| 
 

[C, D, K, P: if a1 ig] 

@evp&er&wth/sai# 
[(jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich zu ersuchen] 

[(jetzt) allgebiets-Fließendes-zu erbitten] 
[(jetzt) allgebiets-Fließendes-zu fordern] 

[(jetzt) allgebiets-Rede-zu erbitten]
 

[(jetzt) allgebiets-Rede-zu fordern]
 

[(jetzt) zu befragen] 
 

3 p ak ma prp gn 

auvto.n peri. 
ihn betreffs 

 

 gn ne pn gn ne 

tou/ r̀h,matoj tou,tou 

des Fließenden, dieses, 
des Gedankenzuflusses dieses, 
des Wortflusses dieses 
der Rede, dieser. 

 
1
aL, Codex Ephraemi, Codex Bezae, Codex Cyprius und Codex Petropolitanus schreiben: 

„ihn betreffs der dieser Rede (jetzt)
a
 befragen.“ 

 

Die 

Angesprochenen 

aber 

erwiesen 

sich 

in 

Bezug 

auf 

die 

diese 

Rede 

als 

unwissend, 

und 

sie 

war 

eine, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

unmittelbar 

verhüllt 

gemacht 

worden 

war, 

weg 

von 

ihnen, 

auf 

daß 

sie 

(de facto)
a
 

sie 

individuell 

nicht 

mit 

Feingefühl 

wahrnehmen 

soll(t)en, 

und 

sie 

fürchteten 

individuell, 

1
ihn 

1
betreffs 

1
der 

1
dieser 

1
Rede 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
fragen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.45 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 9.32 
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Das 
Das 
Das 
Das 
Das 
Die 

 
fließende ursächliche Ersuchen 

fließende Erbitten 
fließende Fordern 

Rede Erbitten 
Rede Fordern 

Frage 
 

in Bezug auf 
 

den 
 

Größeren 

 
46.)  46.) 

3 p a2 dp ig  

eivs&h/lqen de. 
(Jetzt) hinein-kam es aber 

 
 

 
eine 
eine 
ein 

eine 
ein 

 
no ma 

dia&logismo.j 
durchgehende-Wortfolgerung 

Durch-Rechnung 
durchgehend-über das Normale hinaus Erwägung 

Überlegung 
durchgängiger-Logismus 

 
prp dt 3 p pl dt ma 

evn auvtoi/j 
in ihnen, 

 
prp ak ak ne 

 to. 
hinein in das, 

h
in Richtung auf  

 
pn no ma  3 p pr opt 

ti,j a'n ei;h 
wer gleichsam sein möge er 

 in diesem Fall  
 

aj no ma kp prp gn 3 p pl gn ma 

mei,zwn  auvtw/n 

größer - ihrer 
 von ihnen. 

 

 

Die 

Frage 

in 

Bezug 

auf 

den 

Größeren 

 

Es 

kam 

aber 

(jetzt)
a
 

in 

ihnen 

eine 

Überlegung 

hinein, 

h
in 

Richtung 

auf 

das, 

wer 

gleichsam 

von 

ihnen 

größer 

sein 

möge. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 18.1-5 
Mar 9.30-32 

vgl. Mat 20.20-28 
vgl. Mar 10.35-45 
vgl. Luk 22.24-27 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 11.11 
Luk 7.28 
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47.)  47.) 
  

o ̀ de. 
Der aber 

 

hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j  
Er macht Werden-bedeutet Rettung als 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

a, B: pt def pe no ma [A, C, R: pt a2 no ma ig] 

|eivdw.j| @ivdw.n# 
|Gewahrender| [(jetzt) Gewahrthabender] 

|Wahrnehmender| [(jetzt) Wahrgenommenhabender] 
 

 

to.n 
die 

 

ak ma 

dia&logismo.n 
durchgehende-Wortfolgerung 

Durch-Rechnung 
durchgehend-über das Normale hinaus Erwägung 

Überlegung 
durchgängiger-Logismus 

 

 gn fe 3 p pl gn ma 

th/j k&ardi,aj auvtw/n 

des auch-Betränkten ihrerseits 
 auch-Begossenen ihres, 
 auch-Bewässerten  
 auch-Befruchteten  
 Herzens,  

 

 

 
als 

 

pt a2 no ma md ig 

evpi&labo,menoj 
(jetzt) selbst allgebiets-Genommenhabender 
(jetzt) selbst daraufhin-Genommenhabender 

(jetzt) selbst allgebiets-Ergriffenhabender 
(jetzt) selbst daraufhin-Ergriffenhabender 

 

a, A, R:  gn ne 

  |paidi,ou| 
|eines des kleinen zu Verletzenden| 

  |Spielenden| 
  |Erzüchtigtwerdenden| 
  |zu Erzüchtigenden| 
  |Erzogenwerdenden| 

Schwerpunkt: „Eigenschaft“ |zu Erziehenden| 
  |Knäbleins| 
  |Mädeleins| 
  |Auszubildenden| 

 

[B, C:  ak ne] 

  @paidi,on# 
[ein  kleinen zu Verletzendes] 

  [Spielendes] 
  [Erzüchtigtwerdendes] 
  [zu Erzüchtigendes] 
  [Erzogenwerdendes] 

Schwerpunkt: „Individuum“ [zu Erziehendes] 
  [Knäblein] 
  [Mädelein] 
  [Auszubildendes| 

 

3 p a1 ig 3 p ak ne 

e;sthsen auvto. 
(jetzt) Stand gab er es 

(jetzt) zum Stehenbleiben veranlaßte er  
 

prp dt 3 p dt ma 

parV e&̀autw/ 
bei sich-selbst 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 
„Als aber der Jesus die Überlegung ihres 

d
 Herzens (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 wahrgenommen hatte, 

veranlaßte er, 
nachdem er (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 selbst daraufhin ein zu Erziehendes genommen hatte,“ 

 

1
Als 

1
aber 

1
der 

1
Jesus 

1
die 

1
Überlegung 

1
ihres 

d
 Herzens 

1
(allmählich)

pt
 

1
wahrnimmt, 

1
veranlaßte 

1
er, 

1
nachdem 

1
er 

1
(jetzt)

a 

1
(allmählich)

pt
 

1
selbst 

1
daraufhin 

1
eines 

1
des 

1
zu 

1
Erziehenden 

1
genommen 

1
hatte, 

es 

(jetzt)
a 

bei 

sich 

selbst 

zum 

Stehenbleiben 

 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 9.4) 
Mar 2.8 

Luk 5.22 
 

(Mat 12.13) 
(Mar 3.3) 
Luk 6.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 19.14 
Mar 10.14+15 
Luk 18.16+17 

 
Mat 18.5 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt: 

„Als 
aber 
der 

Jesus 
die 

Überlegung 
ihres 

d
 Herzens 

(jetzt)
a 

(allmählich)
pt

 
wahrgenommen 

hatte, 
veranlaßte 

er, 

nachdem 
er 

(jetzt)
a 

(allmählich)
pt

 
selbst 

daraufhin 

eines 
des 
zu 

Erziehenden 
genommen 

hatte,“ 
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48.)  48.) 
 3 p a2 kp 

kai. ei=pen 
und (alles überschauend) sagte er 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
 

 
: 
 

pn no ma  

o]j eva.n 

Welcher so 
 

3 p a1 kj md dp kt 

de,xhtai 
(de facto) individuell empfangen sollte er 

(de facto) individuell in Empfang nehmen sollte er 
 

pn ak ne 

tou/to 
dieses, 

 
 ak ne 

to. paidi,on 
das kleine zu Verletzende 

 Spielende 
 Erzüchtigtwerdende 
 zu Erzüchtigende 
 Erzogenwerdende 
 zu Erziehende 
 Knäblein 
 Mädelein 
 Auszubildende 

 
prp dt  

evpi. tw/| 
aufgrund von dem, 

 dem, 
 dem, 
 dem, 

 
dt ne 1 p gn 

ov&no,mati, mou 
welches-Denken Bestimmendes ist, meinerseits, 
welches-bestimmungsgemäß ist, mein, 

welches-gesetzmäßig ist, mein, 
Namen, meinem, 

 
1 p ak 3 p pr md/ps dp 

evme. de,cetai 
mich individuell empfängt er 

 individuell in Empfang nimmt er 
 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Empfangen veranlaßt ist er zum Empfangen veranlaßt wird er 

zum in Empfangnehmen veranlaßt ist er zum in Empfangnehmen veranlaßt wird er, 
 

 

und 

sagte 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihnen: 

Welcher 

so 

dieses, 

das 

zu 

Erziehende, 

aufgrund 

von 

dem, 

welches 

mein 

Denken 

Bestimmendes 

ist, 

(de facto)
a
 

individuell 

in 

Empfang 

nehmen 

sollte, 

empfängt 

individuell 

mich, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.40-42 
Mat 25.34-40 

Joh 13.20 
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 pn no ma 

kai. o]j 
und welcher 

 
[A, C, R] [B] 

@a'n# @eva.n# 
[gleichsam] [so] 

 
1 p ak a: 3 p pr md/ps dp 

evme. |de,cetai| 
mich |individuell empfängt er 

 |individuell in Empfang nimmt er 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Empfangen veranlaßt ist er zum Empfangen veranlaßt wird er| 

zum in Empfangnehmen veranlaßt ist er zum in Empfangnehmen veranlaßt wird er| 

 
[A, B, C, R: 3 p a1 kj md dp kt] 

@de,xhtai# 
[(de facto) individuell empfangen sollte er] 

[(de facto) individuell in Empfang nehmen sollte er], 

 
3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

de,cetai  
individuell empfängt er zum Empfangen veranlaßt ist er 

individuell in Empfang nimmt er zum in Empfangnehmen veranlaßt ist er 

 
3 p pr md/ps dp (Vorgang)  

 to.n 
zum Empfangen veranlaßt wird er den 

zum in Empfangnehmen veranlaßt wird er,  

 
pt a1 ak ma kt 1 p ak 

avpo&stei,lanta, me 
(de facto) Ab-Stellenden mich. 
(de facto) Schickenden  

(de facto) Apo-stel Abstellenden  
(de facto) Apo-stel Schickenden  

 
  

o ̀ ga.r 
Der denn 

 
 aj no ma kp 

 mikro,teroj 
als Kleinerer 

 
prp dt aj dt ma pl 

evn pa/sin 
in allen 

inmitten von  

 
2 p pl dt 

ùmi/n 

euch 

 
pt pr no ma 

ùp&a,rcwn 
als Ausgangspunkt und Daseinsgrundlage unten-Anfangende 
als Ausgangspunkt und Daseinsgrundlage unten-Beginnende 

der Herkunft nach Lebende, 

 
pn no ma a, B, C: 3 p pr 

ou-to,j |evstin| 
dieser |ist er| 

 
[A, R: 3 p ft md (dp)] aj no ma 

@evstai# me,gaj 
[individuell sein wird er] groß. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„und welcher mich so individuell (de facto)
a
 in Empfang nehmen sollte, 

empfängt den mich (de facto)
a
 Schickenden. 

Denn der als Kleinerer inmitten von euch allen der Herkunft nach Lebende 
dieser ist groß.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„und welcher mich gleichsam individuell (de facto)
a
 in Empfang nehmen sollte, 

empfängt den mich (de facto)
a
 Schickenden. 

Denn der als Kleinerer inmitten von euch allen der Herkunft nach Lebende 
dieser ist groß.“ 

 

1
und 

1
welcher 

1
mich 

1
individuell 

1
in 

1
Empfang 

1
nimmt, 

1
empfängt 

1
den 

1
mich 

1
(de facto)

a
 

1
Schickenden. 

1
Denn 

1
der 

1
als 

1
Kleinerer 

1
inmitten 

1
von 

1
euch 

1
allen 

1
der 

1
Herkunft 

1
nach 

1
Lebende, 

1
dieser 

1
ist 

1
groß. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 12.44 
 
 
 
 
 

Luk 10.16 
Joh 13.20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 3.8 
Heb 2.7+9 

 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„und 
welcher 

mich 
gleichsam 
(de facto)

a 

individuell 
in 

Empfang 
nehmen 
sollte, 

empfängt 
den 
mich 

(de facto)
a
 

Schickenden. 
Denn 
der 

als 
Kleinerer 
inmitten 

von 
euch 
allen 
der 

Herkunft 
nach 

Lebende 
dieser 
wird 

individuell 
groß 
sein.“ 
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  Für-die-Abgestellten-Seins 
  Für-die-Geschickten-Seins 

Kennzeichen des Für-die-Apostel-Seins 

 
49.)  49.) 

 

 
Als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) zur Abgabe-eines Urteils Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er 

 
 a, A, C2, R 

de. |o`̀| 
aber |der| 

 
[B, C, P 075] hebrÜ: no ma 

 VIw&a,nnhj 
[der] des Werdenmachenden-Gnaden 

 JHWHs-Gnaden 
 Jo-hannes 

 
3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er : 

 
a, B, A, R, P 075: vo vo ma 

 |evpi&sta,ta| 
|O über der Aufgabe-Stehender| 
 |Meister| 

 
[C, C2: vo ma] 

 @dida,s&kale# 
[O [rufhabender-Geber] 

 [verhülltmachender-Geber] 
 [idealer-Geber] 
 [vortrefflicher-Geber] 
 [Lehrer], 

 
1 p pl a2 ig pn ak ma 

ei;dome,n tina 
(jetzt) gewahrt haben wir irgend 

(jetzt) wahrgenommen haben wir jemand, 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben („der“ fehlt): 

„Aber Johannes, der (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 zur Abgabe eines Urteils veranlaßt worden war, 

sagte (jetzt)
a
: 

O Meister, wir haben (jetzt)
a
 jemand wahrgenommen,“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt („der“ fehlt): 

„Aber Johannes, der (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 zur Abgabe eines Urteils veranlaßt worden war, 

sagte (jetzt)
a
: 

O Lehrer, wir haben (jetzt)
a
 jemand wahrgenommen,“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Ephraemi schreibt: 
„Aber der Johannes, der (jetzt)

a
 (in der Folge)

pt
 zur Abgabe eines Urteils veranlaßt worden war, 

sagte (jetzt)
a
: 

O Lehrer, wir haben (jetzt)
a
 jemand wahrgenommen,“ 

 

Kennzeichen 

des 

Für 

die 

Apostel 

Seins 

 

1
Aber 

1
der 

1
Johannes, 

1
der 

1
(jetzt)

a 

1
(in der Folge)

pt 

1
zur 

1
Abgabe 

1
eines 

1
Urteils 

1
veranlaßt 

1
worden 

1
war, 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
: 

1
O 

1
Meister, 

1
wir 

1
haben 

1
(jetzt)

a
 

1
jemand 

1
wahrgenommen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 9.38-41 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 9.38 
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 a, B, P 075: prp dt 

 |evn| 

einen |in| 
 |infolge von| 

 
[A, C, R: prp dt]  

@evpi.# tw/| 
[aufgrund von] dem, 

 dem, 
 dem, 
 dem 

 
dt ne 2 p gn 

ov&no,mati, sou 

welches-Denken Bestimmendes ist, deinerseits, 
welches-bestimmungsgemäß ist, dein, 

welches-gesetzmäßig ist, dein 
Namen, deinem, 

 
pt pr ak ma ak ne pl 

evk&ba,llonta dai&mo,nia 

Aus-Treibenden einzelne
2
-Zerteiler

1 

Heraus-Werfenden sich Tummelnde 
 zu Bändigende 
 öffentliche Bloßsteller 
 fälschlich Gleichmachenwollende 
 abtrünnige Gottwesen 
 Dä-monen 

 
 a, B, P 075: 1 p pl ipe 

kai. evkwlu,omen 
und |wehrten wir| 

 |verhinderten wir| 

 
[A, C, R: 1 p pl a1 ig]  

@evkwlu,samen#  
[(jetzt) wehrten wir] - 

[(jetzt) verhinderten wir] es 

 
3 p ak ma  

auvto.n o[ti 
ihn da 
ihm,  

 
 3 p pr 

ouvk av&kolou&qei/ 
nicht sich gleichverhaltend-anleimend-setzt er 

 sich gleichverhaltend-anhaftend-setzt er 
 nachfolgt er 
 begleitet er 
 anhängt er 

 
prp gn 1 p pl gn 

meqV h`mw/n 

mit unser 
 uns 

 
 

 
dir. 

 

 

1
einen, 

1
der 

1
in 

1
dem, 

1
welches 

1
bestimmungsgemäß 

1
dein 

1
ist, 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
Dämonen 

1
austreibt, 

1
und 

1
wir 

1
wehrten 

1
ihm, 

da 

er 

nicht 

mit 

uns 

dir 

nachfolgt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 19.13 
 
 
 
 

4 Mos 11.28 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„einen, 

der 
aufgrund 

von 
dem, 

welches 
bestimmungsgemäß 

dein 
ist, 

(fortlaufend)
pt

 
Dämonen 
austreibt, 

und 
wir 

wehrten 
ihm 

(jetzt)
a
,“ 
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50.)  50.) 
[A, R] 3 p a2 kp 

@kai.# ei=pen 
[Und] (alles überschauend) sagte er 

 
a, a2, B, C prp ak 

|de.| pro.j 
|aber| zu 

 
3 p ak ma a, B 

auvto.n  
ihn |der| 
ihm  

 
[a2, A, C, R] hebrÜ: no ma 

@o`# VIh&sou/j 
[der] Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 

 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
 

 
: 
 

2 p pl pr i!  

kwlu,ete  
wehret ihr ihm 

verhindert ihr es 
 

 

 
!, 
 

pn no ma 

o]j 
welcher 

 
  

ga.r ouvk 

denn nicht 
 

3 p pr prp gn 

evstin kaqV 
ist er herab 

 gegen 
 

a, A, B, C: 1 p pl gn [a2, R: 2 p pl gn] 

|u`mw/n| @h`m̀wn# 
|euer| [unser] 
|euch| [uns] 

 
prp gn a, a2, A, R: 2 p pl gn 

ùpe.r |h`mw/n| 
für |unser| 

 |uns| 
 

[B, C: 1 p pl gn] 3 p pr 

@ùmw/n# evstin 

[euer] ist er. 
[euch]  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und es sagte (alles überschauend)
a
 zu ihm der Jesus: 

Wehret ihm nicht!, denn welcher nicht gegen euch ist, ist für uns.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Es sagte (alles überschauend)
a
 aber zu ihm Jesus: 

Wehret ihm nicht!, denn welcher nicht gegen euch ist, ist für euch.“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Es sagte (alles überschauend)
a
 aber zu ihm der Jesus: 

Wehret ihm nicht!, denn welcher nicht gegen euch ist, ist für euch.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und es sagte (alles überschauend)
a
 zu ihm der Jesus: 

Wehret ihm nicht!, denn welcher nicht gegen uns ist, ist für uns.“ 

 

1
Es 

1
sagte 

1
aber 

1
Jesus 

1
zu 

1
ihm 

1
(alles überschauend)

a
: 

1
Wehret 

1
ihm 

1
nicht!, 

1
denn 

1
welcher 

1
nicht 

1
gegen 

1
euch 

1
ist, 

1
ist 

1
für 

1
uns. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.30 
Luk 11.23 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Es 

sagte 

(alles überschauend)
a 

aber 

zu 

ihm 

der 

Jesus: 

Wehret 

ihm 

nicht!, 

denn 

welcher 

nicht 

gegen 

uns 

ist, 

ist 

für 

uns.“ 
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Die verschiedenen Reaktionen bei Nicht-Empfang 

 
51.)  51.) 

3 p a2 md dp ig  

evge,neto de. 
(jetzt) individuell wurde es aber 

(jetzt) individuell geschah es  
(jetzt) sich entwickelte es  

 

prp dt dt ne  

evn tw/|  
in dem, daß 

infolge von   
 

a, B, C, R, P 75: if pr md/ps 

|sum&plhrou/sqai| 
sich insgesamt-zu vervollständigen 

sich insgesamt-vollständig zu erfüllen 
sich insgesamt-vollständig zu füllen 

 

if pr md/ps (Zustand) if pr md/ps (Vorgang) 

  
insgesamt-vervollständigt zu sein insgesamt-vervollständigt zu werden 

insgesamt-vollständig erfüllt zu sein insgesamt-vollständig erfüllt zu werden 
insgesamt-voll zu sein insgesamt-voll zu werden 

 

[A: aS] prp ak 

@sun&plhrou/sqai#  
 hinein in 
 

h
für 

 

 ak fe pl  gn fe 

ta.j h`me,raj th/j avna&lh,myewj 
die Tage des Hinauf-Nehmens 

 

[a2, A, B, C, R, P 075: 3 p gn ma] 

@auvtou/# 
[seinerseits] 

[seines], 
 

   3 p no ma 

  kai. auvto.j 
bestimmt war, daß auch er, 

 

 ak ne 

to. pro,s&wpon 
das Zu-Augende 

 Zugeordnete-den Augen 
 zu jemand Richtende-die Augen 
 Angesicht, 

 

a, A, C, R: 3 p gn ma a, A, R: 3 p a1 ig 
|auvtou/| |evsth,rixen| 

|seinerseits| |(jetzt) festigte er| 
|sein,| |(jetzt) fest ausrichtete er| 

 

[B, C, P 075: aS] prp gn 

@evsth,risen#  
 betreffs 

 

gn ne  

tou/  
dessen, um 

 

if pr md/ps if pr md/ps (Zustand) 

poreu,esqai  
individuell zu gehen zum Gehen veranlaßt zu sein 

 

if pr md/ps (Vorgang) prp ak 

 eivj 
zum Gehen veranlaßt zu werden hinein in 

 

 hebrÜ: ak fe 

 VIerou&salh,m 

den zielseienden-Frieden 
den überfließenden-Frieden 
den durchtränkenden-Frieden 
den errechteten-Frieden 
die Jeru-Salem. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„daß es 
h
für die Tage seines 

d
 Hinaufnehmens bestimmt war, 

insgesamt sich vollständig zu erfüllen, 
daß auch er sein 

d
 Angesicht (jetzt)

a
 fest ausrichtete,“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„daß es 
h
für die Tage seines 

d
 Hinaufnehmens bestimmt war, 

insgesamt sich vollständig zu erfüllen, 
daß auch er das Angesicht (jetzt)

a
 fest ausrichtete,“ 

 

Die 
 

verschiedenen 
 

Reaktionen 
 

bei 
 

Nicht-Empfang 
 
 

Es 
 

geschah 
 

(jetzt)
a 

 

aber 
 

individuell 
 

infolge 
 

von 
 

dem, 
 

1
daß 

 
1
es 
 

1h
für 
 

1
die 

 
1
Tage 

 
1
des 

 
1
Hinaufnehmens 

 
1
bestimmt 

 
1
war, 

 
1
insgesamt 

 
1
sich 

 
1
vollständig 

 
1
zu 
 

1
erfüllen, 

 
1
daß 

 
1
auch 

 
1
er 
 

1
sein 

d
 Angesicht 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
fest 

 
1
ausrichtete, 

 

betreffs 
 

dessen, 
 

um 
 

individuell 
 

hinein 
 

in 
 

Jerusalem 
 

zu 
 

gehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 2.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.21 
 
 
 

Luk 9.31 
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52.)  52.) 
 3 p pl a1 ig 

kai. avp&e,steilen 
Und (jetzt) ab-stellte er 

 (jetzt) schickte er 
 (jetzt) als Apo-stel abstellte er 
 (jetzt) als Apo-stel schickte er 

 
ak ma pl prp gn 

avgge,louj pro. 
Künder vor her 

Verkünder  
Boten  

Botschafter  
Beauftragten  

Auftragsüberbringer  
Weisungsüberbringer  

Engel  
 

[A] gn ne 

 pros&w,pou 

[dem] Zu-Augenden 
 Zugeordneten-den Augen 
 zu jemand Richtenden-die Augen 
 Angesicht, 

 
a, a2, B, C, R: 3 p pl gn ma [A: 3 p pl gn ma] 

|auvtou/| @e&̀autou/# 
|seinerseits| [seiner-selbst], 

|seinem|  
 

  

kai.  
und als 

 
pt a1 no ma pl ps ig 

poreuqe,ntej 
(jetzt) zum Gehen Veranlaßtworden(seiend)e, 

 
3 p pl a2 dp ig prp ak  

eivs&h/lqon eivj  

(jetzt) hinein-kamen sie hinein in |eine 
 

h
in  
 

a, L, Y: ak fe [a2, A, B, C, R, P 075: ak fe] 

|po,lin|  @kw,&mhn# 
Vielige| [ein nicht

2
-Verwehrtes

1
]
 

|aus vielen Bestehende|  [Dorf], 
|Stadt|   

 
 hebrÜ: gn ma pl (NÜ) 

 Samaritw/n 
der Zugehörigen zu der Hütenden 

 (Zugehörigen zu der Gestutzten) 
 (Zugehörigen zu der Psalmenden) 
 Samariter 

 
a, B, P 075   

|w`j|   
|als die-diese um| 

 |solche,|  
 

[a2, A, C, R] „so daß“ zieht a. c. i. nach sich 

@ẁs&te#    
[als-außerdem hinein in sie bestimmt war es] 

[so daß 
h
für]   

 
if a1 ig   3 p dt ma 

et̀oima,sai   auvtw/| 
(jetzt) zu bereiten eine Unterkunft ihm. 

(jetzt) bereitzustellen    
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und er schickte (jetzt)
a
 Boten vor seinem Angesicht her, 

und nachdem sie (jetzt)
a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 zum Gehen veranlaßt worden waren, 

kamen sie (jetzt)
a
 
h
in ein Dorf der Samariter als solche hinein, 

so daß es 
h
für sie bestimmt war, ihm (jetzt)

a
 eine Unterkunft zu bereiten.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und er schickte (jetzt)
a
 Boten vor dem Angesicht seinerselbst her, 

und nachdem sie (jetzt)
a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 zum Gehen veranlaßt worden waren, 

kamen sie (jetzt)
a
 
h
in ein Dorf der Samariter als solche hinein, 

so daß es 
h
für sie bestimmt war, ihm (jetzt)

a
 eine Unterkunft zu bereiten.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„Und er schickte (jetzt)
a
 Boten vor seinem Angesicht her, 

und nachdem sie (jetzt)
a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 zum Gehen veranlaßt worden waren, 

kamen sie (jetzt)
a
 
h
in ein Dorf der Samariter als solche hinein, 

um ihm (jetzt)
a
 eine Unterkunft zu bereiten.“ 

 

1
Und 

 
1
er 

 
1
schickte 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
Boten 

 
1
vor 

 
1
seinem 

 
1
Angesicht 

 
1
her, 

 
1
und 

 
1
nachdem 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt 

 
1
zum 

 
1
Gehen 

 
1
veranlaßt 

 
1
worden 

 
1
waren, 

 
1
kamen 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1h

in 

 
1
eine 

 
1
Stadt 

 
1
der 

 
1
Samariter 

 
1
als 

 
1
solche 

 
1
hinein, 

 
1
um 

 
1
ihm 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
eine 

 
1
Unterkunft 

 
1
zu 

 
1
bereiten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 4.39-42 
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53.)  53.) 
  

kai. ouvk 
Und nicht 

 
3 p pl a1 md dp ig 3 p ak ma 

evde,xanto auvto,n 
(jetzt) individuell empfingen sie ihn, 

(jetzt) individuell in Empfang nahmen sie  

 
  

o[ti to. 
da das 

 
no ne 3 p gn ma 

pro,s&wpon auvtou/ 
Zu-Augende seinerseits 

Zugeordnete-den Augen sein, 
zu jemand Richtende-die Augen  

Angesicht,  

 
3 p ipe  

h=n  
war es ein 

 
pt pr no ne md/ps pt pr no ne md/ps (Zustand) 

poreuo,menon  
individuell Gehendes zum Gehen Veranlaßtseiendes 

 
pt pr no ne md/ps (Vorgang) prp ak 

 eivj 
zum Gehen Veranlaßtwerdendes hinein in 

 
 hebrÜ: ak fe 

 VIerou&salh,m 

den zielseienden-Frieden 

den überfließenden-Frieden 
den durchtränkenden-Frieden 
den errechteten-Frieden 
die Jeru-Salem. 

 

 
Und 

 
sie 

 
empfingen 

 
ihn 

 
(jetzt)

a 

 
individuell 

 
nicht, 

 
da 

 
sein 

d
 Angesicht 

 
eines 

 
war, 

 
daß 

 
(fortlaufend)

pt
 

 
individuell 

 
hinein 

 
in 

 
Jerusalem 

 
geht. 
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54.)  54.) 
  

  
Als dies 

 

pt a2 no ma pl ig  

ivdo,ntej de. 
(jetzt) Gewahrthabender aber 

(jetzt) Wahrgenommenhabender  
 

 no ma pl 

oi ̀ maqhtai. 
die Lernenden, 

 Jünger 
 

[A, C, R: 3 p gn ma]  

@auvtou/#  
[seinerseits] der 

[seine],  
 

hebrÜ: no ma  

VI&a,kwboj kai. 
die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 
und 

Überlister
2
 für den-Werdenmachenden

1 
 

Werdenmachende-läßt einen Umweg gehen  
die Ferse

2
-JaHs

1 
 

Überlister
2
-JaHs

1 
 

JaH-läßt einen Umweg gehen  
Fersehaltende / Überlister / Folgende  

J-akobus  
 

 hebrÜ: no ma 

 VIw&a,nnhj 
der des Werdenmachenden-Gnaden 

 JHWHs-Gnaden 
 Jo-hannes 

 

a, B, (C): 3 p a1 ig [A, R: 3 p a2 ig] 

|ei=pan| @ei=pon# 
(jetzt) sagten sie  

 

vo vo ma 2 p pr  

 ku,rie qe,leij  
O Geltender willst du, daß 
 Herr,   

 

1 p pl a2 kj ig  prp ak 

ei;pwmen   
(jetzt) sagen sollten wir, daß hinein in 

  
h
für 

 

ak ne  if a2 ig 

pu/r  kata&bh/nai 
Feuer bestimmt wird es, (jetzt) herab-zusteigen 

  (jetzt) herab-zutriefen 
 

prp gn  gn ma  

avpo. tou/ ouvr&anou/ kai. 
von dem sichtbar-Oberen und 

  Himmel  
 

if a1 ig 

avn&alw/sai 
(jetzt) vor dem Hinauf-einfangen zu lassen 

(jetzt) vor dem Hinauf-gefangennehmen zu lassen 
(jetzt) verzehren zu lassen 

 

3 p pl ak ma [A, C, R: 

auvtou,j @ẁj 
sie [wie 

 

   

 kai.  
es auch der 

 

hebrÜ: no ma 

Hl&i,aj 
mein

2
-Einzüngiger

1
-ist der Werdenmachende

3 

[mein
2
-einer Lehrender

1
 ist der Werdenmachende

3 

[mein
2
-Gott

1
-ist JaH

3
]
 

[El-i-as] 
 

3 p a1 kt]  

evpoi,hsen#  
(de facto) getan hat er] ? 

(de facto) gemacht hat er]  
 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Aber nachdem seine 
d
 Lernenden dies (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 wahrgenommen hatten, 

sagten (jetzt)
a
 Jakobus und Johannes: 

O Herr, willst du, daß wir (jetzt)
a
 sagen sollten, 

daß es 
h
für Feuer bestimmt wird, 

(jetzt)
a
 von dem Himmel herabzutriefen und sie (jetzt)

a
 verzehren zu lassen, 

wie es (de facto)
a
 auch Elias getan hat?“ 

 
1
Aber 

 
1
nachdem 

 
1
die 

 
1
Lernenden 

 
1
dies 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
wahrgenommen 

 
1
hatten, 

 
1
sagten 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
Jakobus 

 
1
und 

 
1
Johannes: 

 
1
O 

 
1
Herr, 

 
1
willst 

 
1
du, 

 
1
daß 

 
1
wir 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
sagen 

 
1
sollten, 

 
1
daß 

 
1
es 

 
1h

für 

 
1
Feuer 

 
1
bestimmt 

 
1
wird, 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
von 

 
1
dem 

 
1
Himmel 

 
1
herabzutriefen, 

 
1
und 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
verzehren 

 
1
zu 

 
1
lassen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kön 1.10+12 
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55.)  55.) 
 

 
Als 

 
pt a1 no ma ps ig 

strafei.j 
(jetzt) zum Wenden Veranlaßtworden(seiend)er 

 
 

de. 
aber 

 
3 p a1 ig 

evp&eti,mhsen 
(jetzt) daraufhin-bewertete er 

(jetzt) auf-den besonderen Wert aufmerksam machte er 
(jetzt) ein Werturteil

2
-darauf

1
 abgab er 

(jetzt) eine Verwarnung aussprach er 

 
3 p pl dt ma 

auvtoi/j 
ihnen. 

 
[R: 

@kai. 
[Und 

 
3 p a2 ig 

ei=pen 
(alles überschauend) sagte er 

 
 

 
: 

 
 

Ouvk 
Nicht 

 
2 p pl def pe 

oivdate 
gewahrt ihr 

[wahrnehmt ihr,] 

 
pn gn ne 

poi,ou 
was für eines 
was für einer 

 
gn ne 

pneu,mato,j 
Geistes 

[Atmung] 

 
2 p pl pr 

evste 
seid ihr, 

 
2 p pl no 

ùmei/j 
ihr 

 
 

 
! 

 

 

Nachdem 

er 

aber 

(jetzt)
a 

(allmählich)
pt

 

zum 

Wenden 

veranlaßt 

worden 

war, 

sprach 

er 

ihnen 

(jetzt)
a
 

eine 

Verwarnung 

aus. 

[Und 

er 

sagte 

(alles überschauend)
a
: 

Ihr 

nehmt 

nicht 

wahr, 

was 

für 

eines 

Geistes 

ihr, 

ja 

ihr, 

seid! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 18.15) 
Luk 17.3 
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56.)  56.) 
  

o ̀ ga.r 
Der denn 

 
no ma  

ùio.j tou/ 
Sohn des 

 
gn ma  

avn&qr&w,pou ouvk 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden nicht 

[empor-ragend-Augenden]  
[Hinauf-Gedrehten]  

[Mannes-Auges]  
[Antlitzes

2
-der Mannes

1
]
 

 
[Angesichtes

2
-der Mannes

1
]
 

 
[Menschen]  

 
3 p a2 dp ig ak ma pl 

h=lqen yuca.j 
(jetzt) gekommen ist er, Erkaltende 

 [zu Kühlende] 
 [Behauchte] 
 [Beatmete] 
 [Seelen] 
 [Psychen] 

 
 gn ma pl 

 avn&qr&w,pwn 
der Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 [empor-ragend-Augenden 
 [Hinauf-Gedrehten 
 [Mannes-Augen] 
 [Antlitze

2
-der Männer

1
]
 

 [Angesichter
2
-der Männer

1
]
 

 [Menschen] 
 [Leute] 

 
if a1 kt 

avp&o&le,sai 
(de facto) sich gänzlich

2
-weg

1
-lösen

3
zu lassen

 

(de facto) verlorengehen
vn

 zu lassen 
(de facto) zugrunde gehen

vn
 zu lassen,] 

 
 if a1 kt] 

avlla. sw/sai# 
etwas anderes ist bestimmt (de facto) zu retten.] 

sondern (de facto) zu erretten] 
 [(de facto) in das Heil zu bringen] 
 [(de facto) sozial zu helfen] 

 
 3 p pl a1 ps ig 

kai. evporeu,qhsan 
Und (jetzt) zum Gehen veranlaßt wurden sie 

 
prp ak  

eivj  
hinein ein 

h
in  

 
aj ak fe ak fe 

et̀e,ran kw,&mhn 

anderweitiges nicht
2
-Verwehrtes

1 

 Dorf. 
 

 

Denn 

der 

Sohn 

des 

Menschen 

ist 

(jetzt)
a
 

nicht 

gekommen, 

Seelen 

der 

Menschen 

(de facto)
a
 

zugrunde 

gehen
vn 

zu 

lassen, 

sondern 

(de facto)
a
 

zu 

retten.] 

Und 

sie 

wurden 

(jetzt)
a
 

zum 

Gehen 

h
in 

ein 

anderweitiges 

Dorf 

veranlaßt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 19.10 
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Rechte sich gleichverhaltende anleimende-Setzung 
Rechte sich gleichverhaltende-anhaftende-Setzung 
Rechte Nachfolge 
Rechte Begleitung 
Rechter Anhang 

 
57.)  57.) 

a, B, C [A, R: 3 p a2 md dp ig] 

|kai.| @evge,neto 
|Und| [(jetzt) individuell wurde es 

 [(jetzt) individuell geschah es] 
 [(jetzt) sich entwickelte es] 

 
  prp gn  

de.#    
aber daß] durchweg des 

  während  
 

pt pr gn ma pl md/ps pt pr gn ma pl md/ps (Zustand) 

poreuome,nwn  
individuellen Gehenden zum Gehen Veranlaßtseienden 

 
pt pr gn ma pl md/ps (Vorgang) 3 p pl gn ma 

 auvtw/n 
zum Gehen Veranlaßtwerdenden, ihrerseits 

 ihres, 
 

prp dt  dt fe 3 p a2 ig 

evn th/| o`dw/| ei=pe,n 
in dem Weg (jetzt) sagte er 

 
pn no ma prp ak 3 p ak ma  

tij pro.j auvto,n  
irgend zu ihn : 
ir
einer  ihm  

 
1 p ft 

av&kolou&qh,sw 
Mich gleichverhaltend-anleimend-setzen werde ich 
Mich gleichverhaltend-anhaftend-setzen werde ich 

Nachfolgen werde ich 
Begleiten werde ich 
Anhangen werde ich 

 
2 p dt  a, R [A, B, C] 

soi o[&pou |a'n| @eva.n# 
dir / dich, derweil-wohin |gleichsam| [so] 

 wohin |in diesem Fall|  
 

2 p pr kj md/ps dp 

avp&e,rch| 
individuell weggehend-kommen solltest / würdest / kannst du 

 
2 p pr kj md/ps dp (Zustand / Vorgang) 

 
zum weggehend-Kommen veranlaßt sein / werden solltest / würdest / kannst du, 

 
[A, C, R: vo vo ma] 

 @ku,rie# 
[o Geltender] 
 [Herr]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Es geschah aber (jetzt)
a
 individuell 

während ihres individuellen (fortlaufenden)
pt

 Gehens in dem Weg, 
daß 

ir
einer (jetzt)

a
 zu ihm sagte: 

Ich werde dir nachfolgen, 
wohin du so zum weggehend Kommen veranlaßt werden solltest, o Herr.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und 
während ihres individuellen (fortlaufenden)

pt
 Gehens in dem Weg, 

sagte (jetzt)
a
 
ir
einer zu ihm: 

Ich werde dir nachfolgen, 
wohin du so zum weggehend Kommen veranlaßt werden solltest.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Und 
während ihres individuellen (fortlaufenden)

pt
 Gehens in dem Weg, 

sagte (jetzt)
a
 
ir
einer zu ihm: 

Ich werde dir nachfolgen, 
wohin du so zum weggehend Kommen veranlaßt werden solltest, o Herr.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Es geschah aber (jetzt)
a
 individuell 

während ihres individuellen (fortlaufenden)
pt

 Gehens in dem Weg, 
daß 

ir
einer (jetzt)

a
 zu ihm sagte: 

Ich werde dir nachfolgen, 
wohin du gleichsam zum weggehend Kommen veranlaßt werden solltest, o Herr.“ 

 

Rechte Nachfolge 

 
 

1
Und 

 
1
während 

 
1
ihres 

 
1
individuellen 

 
1
(fortlaufenden)

pt 

 
1
Gehens 

 
1
in 

 
1
dem 

 
1
Weg, 

 
1
sagte 

 
1
(jetzt)

a 

 
1ir

einer 

 
1
zu 

 
1
ihm: 

 
1
Ich 

 
1
werde 

 
1
dir 

 
1
nachfolgen, 

 
1
wohin 

 
1
du 

 
1
gleichsam 

 
1
zum 

 
1
weggehend 

 
1
Kommen 

 
1
veranlaßt 

 
1
werden 

 
1
solltest. 

 
 

Mat 8.18-22 
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58.)  58.) 
 3 p a2 ig  3 p dt ma 

kai. ei=pen  auvtw/| 
Und sagte er zu ihm 

 
a, A, C, R [B] 

|o|̀  
|der| [der] 

 
hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j  
Er macht Werden-bedeutet Rettung : 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende-der Rettung ist  
<JHWH>-der Rettung ist  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  

 
 no fe pl  

ai ̀ avlw,pekej  
Die Schlauseienden die 

 Schakale  
 Füchse  

 
ak ma pl 3 p pl pr  

fwleou.j e;cousin kai. 
Verwahrplätze haben sie und 
Obhutplätze   

entsprechenden Tierbauten   
 

 no ne pl  gn ma 

ta. peteina. tou/ ouvr&anou/ 
die fliegenden Wesen des sichtbar-Oberen 

 Flügler  Himmels 
 flatternden Wesen   

 
 ak fe pl  

 kata&skhnw,seij  
die gemäß-Beschattenen haben sie, 

 Herab-Zeltigen  
 jeweils-Zeltartigen  
 Nistplätze  

 
  no ma 

o ̀ de. ui`o.j 
der aber Sohn 

 
 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 
des Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Manner-Auges 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesichts
2
-der Mannes

1 

 Menschen 
 

  3 p pr 

ouvk  e;cei 
nicht eines hat er, 
nichts   

 
  ak fe 

pou/ th.n kefalh.n 
wo das Haupt 

wohin   
 

3 p a1 kj kt / 3 p pr kj 

kli,nh| 
(de facto) zur Ruhe neigen könnte er / zur Ruhe neigt er. 

(de facto) lagern könnte er / lagert er 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („der“ fehlt): 

„Und Jesus sagt (jetzt)
a
 zu ihm:“ 

 

1
Und 

1
der 

1
Jesus 

1
sagt 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihm: 

Die 

Schakale 

haben 

entsprechende 

Tierbauten 

und 

die 

fliegenden 

Wesen 

des 

Himmels 

haben 

Nistplätze, 

aber 

der 

Sohn 

des 

Menschen 

hat 

nichts, 

wohin 

er 

das 

Haupt 

(de facto)
a
 

zur 

Ruhe 

neigen 

könnte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 84.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 8.9 
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59.)  59.) 
3 p a2 ig  prp ak 

ei=pen de. pro.j 
(Jetzt) sagte er aber zu 

 
 aj ak ma 

 e[teron 

einem anderweitigen 

 
 

 
: 

 
2 p pr i! 3 p dt ma 

av&kolou,&qei moi 
Dich gleichverhaltend-anleimend-setze du mir 
Dich gleichverhaltend-anhaftend-setze du mir 

Nachfolge du mir 
Begleite du mich 
Anhange du mir 

 
 

 
! 

 
no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 
 3 p a2 ig 

de. ei=pen 

aber (jetzt) sagte er 

 
 

 
: 

 
a, A, C, R: vo vo ma 

 ku,rie 
O Geltender 
 Herr, 

 
2 p a1 i! ig 1 p dt 

evpi,&treyo,n moi 
(jetzt) auf-drehe du mir, 
(jetzt) gestatte du  

(jetzt) bevollmächtige du  
(jetzt) zugänglich mache du  

 
a, B, C, R  

  
|als einem| 

 
[A: if a2 dp ig] [C, R: pt a2 dt ma ig] 

@avp&elqei/n# @avp&elqo,nti# 
[(jetzt) weg-zukommen] [(jetzt) Weg-Gekommenseienden] 

 
av a, B: pt a2 dt ma ig 

prw/ton |avp&elqo,nti| 
vorher |(jetzt) Weg-Gekommenseienden| 
zuerst  

 
[A] if a1 kt 

 qa,yai 
[um] (de facto) als Toten zu verbringen 

 (de facto) zu begraben 

 
 ak ma 1 p gn 

to.n pate,ra mou 

den Vater, meinerseits 
  meinen 

 
 

 
! 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„O Herr, gestatte mir (jetzt)
a
, 

zuerst (jetzt)
a
 wegzukommen, 

um (de facto)
a
 meinen 

d
 Vater zu begraben!“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (O Herr,“ fehlt): 

„Gestatte mir (jetzt)
a
, 

als einem, der (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 zuerst weggekommen ist, 

(de facto)
a
 meinen 

d
 Vater zu begraben!“ 

 

Er 

 
aber 

 
sagte 

 
(jetzt)

a 

 
zu 

 
einem 

 
anderweitigen: 

 
Folge 

 
mir 

 
nach! 

 
Der 

 
Angesprochene 

 
aber 

 
sagte 

 
(jetzt)

a
: 

 
1
O 

 
1
Herr, 

 
1
gestatte 

 
1
mir 

 
1
(jetzt)

a
, 

 
1
als 

 
1
einem, 

 
1
der 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
zuerst 

 

1
weggekommen 

 
1
ist, 

 
1
(de facto)

a 

 
1
meinen 

d
 Vater 

 
1
zu 

 
1
begraben! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.21 
 

 



7. Mai 2020  Luk 9.1-62  
11. Juni 2011-17. Juni 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

493 

60.)  60.) 
3 p a2 ig   3 p dt ma 

ei=pen de.  auvtw/| 
(Jetzt) sagte er aber zu ihm 

 

[A, R: hebrÜ: no ma] 

@o` ̀ VIh&sou/j# 
[der Er macht Werden-bedeutet Rettung] 

 [Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung] 
 [werdenmachende-Rettrufer] 
 [Werdenmachende-der Rettung ist,] 
 [<JHWH>,-der Rettung ist,] 
 [<JHWHs>-Rettrufer] 
 [Je-sus] 
 [Jöho-schua] 

 

 

 
: 
 

2 p a2 i! ig  aj ak ma pl 

a;f&ej tou.j nekrou,j 
(Jetzt) weg-lasse du die Erstorbenen 

  Gestorbenen 
 

  

  
{des Fleisches}, 

 

 if a1 kt 

 qa,yai 
um (de facto) als Tote zu verbringen 

 (de facto) zu begraben 
 

 3 p pl gn ma 

tou.j è&autw/n 
die ihrer-selbst 

 

aj ak ma pl   

nekrou,j   
Erstorbenen {des Fleisches} 
Gestorbenen   

 

 

 
! 
 

2 p no   

su. de.  
Du aber, als 

 

pt a2 no ma ig 2 p pr i! 

avp&elqw.n di&a,ggelle 
(jetzt) Weg-Gekommenseiender durch und durch künde du 

 durch und durch-verkünde du 
 durch und durch-ankündige du 

 

 ak fe 

th.n basilei,an 
die voranschreitene Mannschaft 
die den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
die auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
die Regentschaft 
die Regierung 
die Königsherrschaft 
das Königreich 
das Königtum 
die basisgebende Mannschaft 

 

 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes, 

 

 

 
! 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Es sagte (jetzt)
a
 aber zu ihm der Jesus:“ 

 

1
Er 

1
aber 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihm: 

Laß 

die 

Erstorbenen 

{des Fleisches} 

(jetzt)
a
 

weg, 

um 

die 

Erstorbenen 

{des Fleisches} 

ihrer 

selbst 

(de facto)
a
 

zu 

begraben! 

Du 

aber, 

nachdem 

du 

(jetzt)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

weggekommen 

bist, 

verkünde 

durch 

und 

durch 

die 

Königsherrschaft 

des 

Gottes! 
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61.)  61.) 
3 p a2 ig  

ei=pen de. 
(Jetzt) sagte er aber 

 
  

kai.  
auch ein 

 
aj no ma  

e[teroj  
anderweitiger : 

 
1 p ft 

av&kolou&qh,sw 
Mich gleichverhaltend-anleimend-setzen werde ich 
Mich gleichverhaltend-anhaftend-setzen werde ich 

Nachfolgen werde ich 
Begleiten werde ich 
Anhangen werde ich 

 
2 p dt vo 

soi  
dir o 
dir  
dir  

dich  
dir  

 
vo ma av 

ku,rie prw/ton 
Geltender Vorher 

Herr. Zuerst 
 

 2 p a1 i! ig 

de. evpi,&treyo,n 
aber (jetzt) auf-drehe du 

 (jetzt) gestatte du 
 (jetzt) bevollmächtige du 
 (jetzt) zugänglich mache du 

 
1 p dt  

moi  
mir, um 

 
if a1 md ig prp dt 

avpo&ta,xasqai  
(jetzt) mich weg-zuordnen bei 

(jetzt) mich zu verabschieden  
 

dt ma pl  

toi/j  
denen, als 

 
prp ak  

eivj to.n 
hinein in die 

h
in  

 
ak ma 1 p gn 

oi=ko,n mou 

Wohnstätte, meinerseits 
Wohnung, meine, 

 
  

  
Gekommenseiender ! 

 

 

Es 

 
sagte 

 
(jetzt)

a 

 
aber 

 
auch 

 
ein 

 
anderweitiger: 

 
Ich 

 
werde 

 
dir 

 
nachfolgen, 

 
o 

 
Herr. 

 
Zuerst 

 
gestatte 

 
mir 

 
(jetzt)

a 

 
aber, 

 
mich 

 
bei 

 
denen 

 
(jetzt)

a 

 
zu 

 
verabschieden, 

 
wenn 

 
ich 

 
h
in 

 
meine 

d
 Wohnstätte 

 
gekommen 

 
bin! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 19.20 
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62.)  62.) 
3 p a2 ig  

ei=pen de. 
(Jetzt) sagte er aber 

 
a, a2, R: prp ak 3 p ak ma 

pro.j auvto.n 
zu ihn 

 ihm 
A, C = 3 A, C = 4 

 
a, B, R, P 075: hebrÜ: no ma 

o`̀ VIh&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

A, C = 1 A, C = 2 
 

 

 
: 
 

pn no ma  

ouv&d&ei.j  
Nicht-aber-einer als 

 
a, a2, B, R: pt a2 no ma kt [A, P 075: pt pr no ma] 

|evpi&balw.n| @evpi&ballw.n# 
|(de facto) allgebiets-Getriebenhabender| [allgebiets-Treibender] 

 
 ak fe 

th.n cei/ra 
die Hand, 

 
a, A, R: 3 p gn ma prp ak 

auvtou/ evpV 
seinerseits auf zu 

seine,  
 

 ak ne 

 a;ro&tron 
einen dreifachen

2
-Pflug

1 

ein dreifache
2
-Pfluggerät

1 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („zu ihm“ fehlt): 

„Es sagte aber der Jesus (jetzt)
a
: 

Aber nicht ein die Hand (de facto)
a
 auf einen dreifachen Pflug zu allgebiets Getriebenhabender“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Es sagte aber der Jesus (jetzt)
a
 zu ihm: 

Aber nicht ein 
die Hand (de facto)

a
 auf einen dreifachen Pflug zu allgebiets Getriebenhabender“ 

1
aL, Papyrus 075 schreibt („zu ihm“ fehlt): 

„Es sagte aber der Jesus (jetzt)
a
: 

Aber nicht ein die Hand (de facto)
a
 auf einen dreifachen Pflug zu allgebiets Treibender“ 

 

1
Es 

1
sagte 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihm 

1
der 

1
Jesus: 

1
Aber 

1
nicht 

1
ein 

1
seine 

d
 Hand 

1
(de facto)

a
 

1
auf 

1
einen 

1
dreifachen 

1
Pflug 

1
zu 

1
allgebiets 

1
Getriebenhabender 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt: 

„Es 
sagte 
aber 
der 

Jesus 
(jetzt)

a 

zu 
ihm: 
Aber 
nicht 
ein 

seine 
d
 Hand 

(de facto)
a 

auf 
einen 

dreifachen 

Pflug 
zu 

allgebiets 
Treibender“ 
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kai.  
und als 

 
pt pr no ma prp ak 

ble,pwn eivj 
Blickender hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
ak ne pl  

ta.  
die Dinge 

 
av  

ovpi,sw  
hinter ihm, 

 
aj no ma 3 p pr 

eu;&qeto,j evstin 

zum Wohl-gesetzt ist er 
geeignet  

 
a, B, A, C, R: prp dt [a2, P 075: prp dt] 

 @evn# 
|in| [in] 

 
a, a2, B, P 075: dt fe 

|th/| basilei,a| 
|der voranschreitenen Mannschaft| 
|der den Fortschritt bestimmenden Mannschaft| 
|der auf Veranlassung aufgestiegenen Mannschaft| 
|der Regentschaft| 
|der Regierung| 
|der Königsherrschaft| 
|dem Königreich| 
|dem Königtum| 
|der basisgebenden Mannschaft| 

 
[A, C, R: prp ak 

@eivj 
[hinein in 

[
h
für 

 
 ak fe] 

th.n basilei,an# 
die voranschreitene Mannschaft] 
die den Fortschritt bestimmende Mannschaft] 
[die auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft] 
[die Regentschaft] 
[die Regierung] 
[die Königsherrschaft] 
[das Königreich] 
[das Königtum] 
[die basisgebende Mannschaft] 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„und 
h
in Richtung auf die Dinge hinter ihm Blickender 

ist 
h
für die Königsherrschaft des Gottes geeignet.“ 

 

1
und 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
die 

1
Dinge 

1
hinter 

1
ihm 

1
Blickender 

1
ist 

1
in 

1
der 

1
Königsherrschaft 

1
des 

1
Gottes 

1
geeignet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 10.38 
Php 3.13 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Papyrus 075 

schreiben: 

„und 

h
in 

Richtung 

auf 

die 

Dinge 

hinter 

ihm 

Blickender 

ist 

in 

der 

Königsherrschaft 

des 

Gottes 

geeignet.“ 

 
 
 
 


